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bderſchließen .

Abunmmentent (B iſche Volkszeitung . )

70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 28 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg .

In ſerate :
Die Colonel⸗Zeile . 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate . 30

Die Reklame⸗Zeile . 1 Mark

E G, 2 .

der Stadt Maunheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Zeilung in Mannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr⸗

( Mannheimer Volksblatt . )
Talegtämit , Aöreſe

„ Journal Mannheim “ .
— ——
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Direltion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 841

Redaktioan 577

Expedition und Verlags⸗

buchhandlung . 218

E 6, 2 .

Nr . 377 .

Eigene Redaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe .

Freitag , 16 . Auguſt 1907 .

Das politiſche Ergebnis der

Begegnung von Wilhelmhöhe .
Informationen über das politiſche Ergebnis der Be⸗

gegnung von Wilhelmshöhe , die dem Vertreter der „ Frank⸗

furter Zeitung “ aus Kreiſen des Auswärtigen Amtes aus

der unmittelbaren diplomatiſchen Umgebung des Reichskanz⸗
lers Fürſt Bülow erteilt wurden , lauten folgendermaßen :

Der Reichskanzler Fürſt Bülow und der engliſche Unterſtgats⸗
ſekretär Charles Hardinge hatten geſtern vor der Galatafel eine

befriedigende Unterredung . Auf beiden Seiten iſt dabei der leö⸗

hafte Wunſch hervorgetreten , daß Ruhe und Frieden

auf der Welt nicht geſtört , wer den möchten . In

Bezug auf die Fragen der hohen Politik , die naturgemäß im Laufe* 46
der Unterredung geſtreift wurden , zeigte ſich im großen Gan⸗

gen eine erſtaunliche Uebereinſtimmung und zwar

nicht nur im Beſtreben , auf der Bahn
engliſch⸗deutſchen Beziehungen fortzuſchreiten , ſon⸗

dern auch die Fragen , die die Welt beſchäftigen , mög⸗

lichſtgemeinſam zu behandeln . Was die Trinkſprüche angeht ,
die der Kaiſer und der König geſtern in Wilhelmshöhe gewechſelt
haben , ſo iſt der herzliche Ton ja bereits überall bekannt geworden .
Beſonders bemerkt wurde , daß König Eduard in fließender deutſcher
Rede antwortete . Im ganzen iſt abſchließend zu ſagen , daß der

Verlauf der Zuſammenkunft als durchaus be⸗

friedigend und ſehr gut bezeichnet werden muß .

Wie ja nicht anders zu erwarten war . Wir empfinden

nicht das mindeſte Vergnügen , dieſe wunderſame Harmonie
und erſtaunliche Uebereinſtimmung zu ſtören . Auch wir be⸗

grüßen es einmal , daß eine rein perſönliche Verſtimmung

zwiſchen den Herrſchern Englands und Deutſchlands beige⸗

legt worden iſt , die an ſich politiſch gleichgültig laſſen ſollte ,

aber leider gibt es ſelbſt noch in einem angeblich ſo demo⸗

krakratiſchen Zeitalter wie dem unſrigen

Käbinettspolitik , ſondern auch die Sache . Und ſelbſt die In⸗

haber der Throne ſind nicht ſicher davor , daß ſte ihre menſch⸗ “
lichen Angelegenheiten mit denen der von ihnen repräſen⸗
tierten Nationen identifizieren . König Eduards Einkreiſungs⸗

abſicht war nicht nur ein groß angelegter Plan engliſcher
Politik ,die Krönung des Imperialismus , ſie hatte eine höchſt
perſönliche Spitze gegen den vom gleichen imperigliſtiſchen

Ehrgeiz verzehrten kaiſerlichen Neffen . Wir begrüßen ferner

die augenfällige Beſſerung in ' den Sympathiebeziehungen

der beiden Nationen , ſie ſind von wirtſchaftlichem Wert und

auch von politiſchem Wert . Aber wir wollen uns im Ueber⸗
ſchwang der Freude über wiedergeknüpfte Bande das Gedächt⸗
nis für Geſchehenes und Fortwirkendes nicht zerſtören laſſen

und wollen nach dieſen bitteren Erinnerungen die nationale
Volkspolitik einrichten . Dieſes Geſchehene und Fortwirkende

ſind die bekannten Allerwelts⸗Garantieverträge , die auch

ſelbſt der mildeſte Beurteiler nur im Sinne einer beabſichtig⸗
ten wirtſchaftlichen und politiſchen Einengung Deutſchlands

wird deuten können , wenn man nicht als ihre anfängliche

Abſicht die Einkreiſung und Iſolierung Deutſchlands an⸗

nehmen will . Dieſe Verträge aber wirken zeitlich über die

neue deutſch⸗engliſche Freundſchaft hinaus und ſie wirken

ohne alle Frage auf die deutſche Bewegungsfreiheit in aller
Welt hemmend fördernd doch gan ; ſicher niſch t .

des Ausbaues der

nicht nur das Wort

Dieſe Deutſchland nicht nützlichen Verträge , an denen es nicht

zum Teilhaber gemacht wurde , ſind nicht aus der Welt ge⸗

räumt , nicht einmal modifiziert worden zu unſeren Gunſten

durch die Wilhelmshöher Beſprechungen ; wir erfahren aus

dem offiziellen Dithyramben wenigſtens nichts davon .

land hat es für gut befunden , die Einkreiſungspolitik in einem

geeigneten Zeitpunkt abzubrechen , u. dieſer Zeitvunkt war da ,

als die deutſchen Aſpirationen den engliſchen nicht mehr ge⸗

füährlich werden konnten . Nun nahm die engliſche Politik ,

Deutſchfreundlichkeit . Es wurde Deutſchland verſprochen , die

dcutſch⸗engliſchen Beziehungen auszubauen , die Fragen der

Weltpolitik gemeinſam zu behandeln , es iſt , wie es ſcheint , in

Wilhelmshöhe der deutſchen Politik in Ausſicht geſtellt

worden , daß auf der Haager Friedenskonferenz verſchiedene
Fragen gemeinſam behandelt werden ſollen , es ſind vermutlich

der Levante , wo wir ſchon ſo viel engliſche Freundichaft ge⸗

noſſen haben , in Vorſchlag gebracht worden . Und auch die
Kolonialnachbarſchaft Deutſchlands und Englands in Afrika

dadurch , daß die Polizei der Kapkolonie Morenga hat ent⸗

wiſchen laſſen . Das iſ
Nation wird in dieſen Fragen gerne vertrauensvoll mit Eng⸗

land zuſammenwirken . Der Preis aber , den wir für dieſe

Freundlichkeiten zahlen mußten , war das deutſche Anerkennt⸗

nis der abgeſchloſſenen engliſchen Verträge . Und der iſt nach
weit verbreiteter Ueberzeugung zu hoch für den Reſt von Vor⸗

teilen , deſt Deutſchland noch durch Englands Freundſchaft in

der Welt erlangen kann . Wenn England ehrliche Freund⸗

ſchaft will , dann ſoll es ſeinen Verträgen die gegen die

weſiſen , daß ſie eine ſolche nicht haben . Algeeiras⸗Akte !

Ein für Deutſchland recht bedenklicher Punkt iſt der

offenbar in Wilhelmshöhe von engliſcher Seite gemachte Ver⸗

ſuch , Deutſchland im Falle eines amerikaniſch⸗
japaniſchen Konfliktes die Hände zu binden .

Erhellt aus folgendem Schriftſatz : 92

Konſtellationen , die unter anderem bei den amerikaniſch⸗japa⸗

niſchen Schwierigkeiten zutage tritt , den Wert guter deutſch⸗eng⸗
giſcher Betziehungen erkennen laſſen .

5

Man erſchrickt faſt , wenn man das lieſt .

japan . Zweibundes noch zu ſtärken . Nach unſerer undiploma⸗
liſchen Logik gibt es im Falle dieſes Krieges , der ſicher kom⸗
men wird , für die deutſche Politik nur eine Möglichkeit :

Vereinigten Staaten .

Ekngland ſucht ſehr gefliſſentlich die deutſcha Politik
günſtig zu ſtimmen , daher der Ton im engliſchen Trinkſpruch
ſo viel wärmer als im deutſchen . Daher ſchreibt geſtern in

ausgeſuchter Liebenswürdigteit der „ Daily Telegrash “ :
Die lange Liſte freundſchaftlicher Beziehungen , die England

angeknüpft hat , darf nicht als vollſtändig Letrachtet werden , ſo

Eng⸗

um den errüngenen Beſitz zu befeſtigen , die Wendung zur

gemeinſaͤme Richtlinjen für die wirtſchaftliche Erſchließung

iſt , wie es ſcheint , von der engliſchen Diplomatie ins Treffen
geführt worden ; gerade in dieſem Augenblick bewährt ſie ſich

t alles ſehr gut und ſchön und die

deutſchen Intereſſen gerichtete Spitze abhrechen oder uns be⸗

In England hat die Möglichkeit wechſelnder internationaler

Wir fragen , hat

Deutſchland wirklich ein Intereſſe daran in dem Kampf um

die Herrſchaft auf dem Stillen Ozean diegtieſenmacht des engl . ⸗

wohlwollende Neutralität gegenüber denihrer Leiſtt
Die Einrichtungen für das Bureau , die Anſtellung der Redakten

( Mittagblatt . )
eeene

lange Deutſchland nicht auf ihr vertreten oder wenigſtens in

ihr einhegriffen iſt .

Nachdem England mit andern Mächten unter Ausſchluß
Deutſchlands über alle verfügbaren Teile und Winkel der Erde

abgeſchloſſen hat , wiſſen wir wirklich nicht , über welche
Teilungsobjekte England dann noch mit Deutſchland Verträge

ſchließen will . Soll es ſich um mehr als eine ſchön zu leſende
öhraſe handeln , dann fordern wir wiederholt eine A b⸗

änderung der von England und ſeinen Verhündeten ab⸗
geſchloſſenen Verträge in der Richtung , daß Deutſchiand 8 U

gleichem Rechte auf die lange Liſte kommt , was bisher

erſichtlich nicht der Fall war . Das muß das beharrlich
und

energiſch zu erſtrebende Ziel der deutſchen Divlomotie ſein
und vielleicht iſt ſie gerade deshalb ſo „ durchaus befriedigt “

über die Wilhelmshöher Begegnung , weil ſie hofft , England

dürch Freundlichkeit zur Modifizierung ſeiner die Erde um⸗

ſpannenden Verträge und Abkommen zu bringen .

Nun zeige es ſich , wer der Klügere , der Stärkere und d

Liſtigere iſt .
er

— —

Polinsche Ilebersſeht .
Maunheim , 16. Auguſt 1

Ein ſozialdemokratiſches Nachrichtenbureau .
Seit längerer Zeit ſind in der ſozialdemokratiſchen Partei

Beſtrebungen im Gange , die Nachrichtenvermittlung für die
eigene Preſſe ſo zu organiſieren , daß ſie von eine
Parteivorſtand unterſtellten Zentrale aus gehandhabt wi⸗

Jetzt iſt die Sache ſoweit gediehen , daß der Antrag des Part

vorſtandes und der Kontrollkommiſſion , zum Eſſener Pa
tag vorliegt . Er enthält u . a , folgende Beſtimmungen

Die Partei errichtet ein Nachrichtenburegu , das ſeinen

in Berlin hat . Aufgabe des Buregus iſt: 1 . Her

„ Parxtei⸗Hosreſpendenz “ 2 Erlangung wichtiger Nach
Mitteilungen politiſcher , ſozialer und wirtſchaftlicher
Uebermittlung an die Parteipreſſe ; 3 . Sammlung geſetzge
Und ſtatiſtiſchen Materials , das für die Parteipreſſe von
iſt . Zwecks Erlangung bezüglicher Nachrichten und Mittei

tte

ſtändigkeit und Selbſttätigkeit der Redaktionen zu
Der Nachrichtendienſt iſt derart zu organiſteren , da

breſſe in der raſcheſten Weiſe unterrichtet wird . In
Telephon⸗ und Telegraphengebühren erwachſen , haben die betref
den Parteiblättter dieſe Gebühren zu erſtgtten . ie
haltungskoſten für den Nochrichten⸗ und Mitteilungsdienſt
mit Ausnahme der Koſten für die Partei⸗Korreſpondenz —
geſtalk aufzubringen , daß die beteiligte Parteißreſſe nach M

ährer Leiſtungsfähigkeit einen entſprechenden Teil zu leiſte

der Berichterſtatter und des Hilfsperſonals iſt Sache des
vorſtandes , dem zu dieſem Zweck als Beirat fünf

Jarteipreſſe zur Seite ſtehen , die in allen das N

betreffenden Angelegenheiten beratende und beſchl
haben . Ein Mitglied des Beirats kann nicht Angeſtellter

Bureau ſein . Die Mitglieder des Beirats werden allj

die Parteileitung gewählt .

1 5
255

Diplomatenränke .
5 Noman von Max Pemberton. 55

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .1
7 ( Nachdruck verboten ) .

(Fortſetzung.)
In dieſem Augenblick lief Arthur eiligſt in Eſthers

Zimmer und traf alle ihm möglichen Vorbereitungen für ihre

Sicherheit . Als Mann bon leichter Auffaſſungsgabe war es

ihm ſofort klar , daß ſein alter Feind , der Graf von Montalvan ,
dieſen Schlag gegen ihn geführt hatte . Durch die Hilfe dieſer

bezahlten Schurken , deren Mittäterſchaft ſo leicht erkauft werden
konnte , verſchleierte er einen Angriff , zu dem ihm anderswo die

Gelegenheit fehlte . Arthur ſagte ſich ſogleich , daß in ſeiner

4 )

Heirat der Schlüſſel zu dieſer offenkaren Feindſeligkeitserklärung
lag . Daß ſie wenn ſie fonnten , ihn nach Cadi ſchleppen wür⸗

den , damit er in der Hauptſtadt ſich

daß er ſie überliſten müßte , was es auch koſtete , und ſelbſt
dann , wenn erdadurch keige erſcheinen ſollte . Dieſer Gedanke

ging ihm durch den Kopf , als er Eſther befahl ,die Tür zu
chli

Wenn er nur die Wache der Station auf dem
des Paſſes erreichen konnte , ſo würde dieſer

te donn leicht . So geſchah es , daß er , alles über

ſten Wagnis bvergeſſend , aus dem Hauſe zu den
9, dört das erſte Pferd , das er fand, ſattelte , ſich auf

cken ſchwang und im Galopp⸗ davonſprengte .ar
nicht in die Berechnungen Alonzos und ſeiner Ge⸗

orden .

dem Sattel , und bevor er ſich
hn gus

weit w

vor ſeinen Feinden verant⸗

wortete , daran zweifelke er nicht und es kam ihm der Gedanke ,

ſchnell das Handwerk gelegt werden , und das

Dieſer

Sie hatten allerdings einen Mann an

t, aber ein Schlaa mit der Peitſche auer

während ſeine Jeinde ihm in

wilder Wut nachfetzten , alarmiert durch das Geſchrei des Ge⸗
ſchlagenen .

Ein zärtliches Gefühl der Liebe zu Eſther war der erſte Ge⸗

danke auf dieſem wilden Ritt .

vor faſt ſieden Monate in London ſah , war ſie Arthur ganz ver⸗
ſchieden von andern Frauen erſchienen . Eine gegenſeitige
Sympathie war zwiſchen ihnen entſtanden , die allmählich zu

leidenſchaftlicher Zuneigung ausgewachſen war . Wenn er ſie

jetzt in höchſte Gefahr brachte , ſo mußte die Liebe ihm zuſeiner
Verteidigung dienen .

n

nur weigern , ſeine Heirat anerzuerkennen und ihm ſeine Freiheit

zu laſſen . Dann würden

bannung eſſen und ſich nicht um das ſorgen , was ſie ver⸗
loren hatten .

Arthur , der von

Seit er ſie zum erſten Mal

Im ſchlimmſten Falle konnte Cadi ſich

ſie zuſammen das Brot der Ver⸗

Arthur wußte , daß er ſelbſt keine derjenigen Gaben be⸗

über die Vergänglichkeit irdiſchen Glücks

geſeſſen , bedeutete der Ritt aber keine Gefahr .
der unter den Hufen ſeines Pferdes emporſpritzte ,

Schatten , die Schreie hinter ihm ſpornten ſeine K

zu einem Kampf , deſſen Preis die Freiheit war .
hoch oben über dieſer Welt des Schweigens und der
dort glänzten die Lichter der Wache , die ſeine Rettung bed

Erreichte er dieſe , dann hatte Francisco Kavier
wort . Der Prinz ſprach ſeinem Pferde gut zu und la

die Leute hinter ſich . Und doch kamen ſie näher und nähe⸗

der Widerhall der aufſchlagenden Hufe wurde im

licher ? das Rennen war noch nicht gewonnen , es

begonnen . Arthur hatte nicht lange geſucht,
ſonder !

heſte Pferd aus dem Stalle genommen, ohne zu
Tier eines von denen war , die den Wagen aus 5

gezogen hatten . Bereits mübe , pumpte die Anſtre
Rittes es ſo furchtbar aus , baß ſein Gglopp allmählie
Hanter überging und ſchließlich nichts mehr als ein

9

ngſam u

Jetzt erſt , wo er ſeine Aufmerkſamkeit nicht mehr

Wea zu konzentrieren brauchte , kam Arthur
ſtändnis für die Gefährlichkeit ſeiner Lage , und an die S
unternehmender Hoffnungsfreudigkeit raten 1 Gedank

n

ber die Berge und den Abgr

*
Jedoch von
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finnung .

deutſchen Bevölkerung durchzuführen .

( die Cholera . )

KLonferenz aller beteiligten Reſſorts des

ruhigung vorliege .

jeden Augenblick in

2. Sꝛite . General⸗Anzeiger . (Mittagblatt. ) Mannheim . 16 . Auguſt .

Polniſche Beſtrebungen in Weſideuſchland .

Die Organiſationsbeſtrebungen der Polen in Weſt⸗

deutſchland beſchränkten ſich nicht nur auf den Zuſammen⸗

ſchluß der Männer in geſelligen , religiöſen , politiſchen und

wirtſchaftspolitiſchen Vereinen mit nationalpolniſcher Ten⸗

denz , ſondern man iſt bereits dazu übergegangen , auch die

Frauen für die großpolniſchen Ideen zu gewingen . So

wurde im März d. J . in Herne und Umgegend eine Agitation
unter den polniſchen Frauen entfaltet , deren Ergebnis die

Gründung eines polniſchen Frauenvereins war ,
der den Namen Wanda erhielt . Gegen dieſen Verein hat nun
die Staatsanwaltſchaft in Bochum ein Verfahren wegen Ver⸗
gehens gegen das Vereinsgeſetz anhängig gemacht . Der Verein

Wanda bezweckt nämlich die Abſchließung der Vereinsmit⸗

glieder und ihrer Angehörigen gegen das Deutſchtum , ſowie
die Erhaltung der Mitglieder in nationalpolniſcher Ge⸗

Auch die Erziehung der Kinder in gleicher Ge⸗

ſinnung iſt Gegenſtand der Vereinsbeſtrebungen . Ferner iſt
der Verein beſtrebt , einen vollſtändigen geſellſchaftlichen und

wirtſchaftlichen Zuſammenſchluß der Polen gegenüber der

Hierin ſieht die

Staatsanwaltſchaft eine politiſche Angelegenheit , die in einem

Vereig , der ausſchließlich aus Frauen beſteht , nicht verhandelt
werden darf . Das Verfahren iſt darauf gerichtet , den Verein

aufzulöſen . 1

Morenga entwichen !

Nach dem am 15. Auguſt früh in Berlin eingegangenen tele⸗
graphiſchen Bericht des Unterſtaatsſekretärs v. Lindequiſt iſt
Morenga aus Furcht vor der Auslieferung in die Berg⸗
gegend entwichen . Die engliſche Polizei hofft aber , daß
er ſich nach Aufklärung des Sachverhalts ſtellen werde .

Das Reuterſche Bureau verbreitet folgende Meldung aus
Kapſtadt : Morenga iſt mit vierhundert ſeiner Anhänger
auf deutſches Gebiet übergetreten . Nach einem
Telegramm aus Upington drang Simon Kopper in die
Kapkolonie ein , und hat ſich dort mit den Streitkräften
Morengas vereinigt , worauf beide auf deutſches
Gebiet zurückkehrten . Es heißt , daß ſie ſich mit dem Häupt⸗

ling Chriſtian beraten wollen . Die Kappolizei eilte ſchleu⸗
nigſt herbei , um Morenga abzufangen , die Schwierigkeit des

Geländes verhinderte aber die Gefangennahme . Die Kap⸗Be⸗
hörden arbeiten mit dem deutſchen Generalkonſul Hand in Hand
und haben alle Maßregeln getroffen , um Morenga an dem Wie⸗
dereintritt in die Kapkolonie zu verhindern . Wenn er es tut ,
wird er wieder feſtgenommen . Wie es heißt , iſt die Beſtätigung

der Meldung , daß Morenga in deutſches Gebiet eingedrungen
iſt , beim hieſigen Kolonialamt eingegangen . — Eine Notiz des
Wolffbureaus ſagt : An den amtlichen Stellen iſt von den hier

behaupteten Tatſachen nichts bekannt .
—

Deutsches Reich .
Der Redakteur des Berliner Anarchiſten⸗

attes „ Ireier Arbeiter “ ) Rudolf Oeſterreich, wurde
ſegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten und Verbreituncg un⸗

züchtiger Schriften zu ſechs Monaten und drei Tagen Gefängnis
erurteilt .

Die „ Berliner Korreſp . “ meldet :
Im Reichsamt des Innern fand am 14. Auguſt eine

Reichs und Preußens
tatt ,um die Gefahr einer Einſchleppung der Cholara
zus Rußland und Maßregeln zu ihrer Abwehr zu erörtern .

Allſeitig wurde auerkannt , daß kein Grund z ur Beun⸗

uhigr Um jedoch für alle Fälle gerüſtet zu
ſein , wird ſchon jetzt Vorſorge getroffen , daß die bei Einbruch
der Cholera im Jahre 1905 bewährten Abwehrmaßregeln , ins⸗
beſondere die Ueberwachung der Flußläufe in den Grenzbezirken ,

Wirkſamkeit treten können .

242 7 2 0
ie politiſchen Reiſen König Eduards .

Iſchl , 15. Aug . Nach dem Dejeuner fuhren Aehren⸗
tha 1 und Hardinge in das Hotel Bauer , wo ſie eine ein⸗
ſtündige Konferenz von 3 bis 4 Uhr hatten . Danach teilte

der Geſandte Baron v. Gagern im Auftrage des Miniſters
Aehrenthal den verſammelten Vertretern der Preſſe folgendes

ommuniqué mit:
Die Entrevue von Iſchl , die den Gefühlen inniger Freund⸗

afe akwiſchen den beiden mächtigen Herrſchern , König Eduaxd und
ſer und König Franz Jofef entſprach , gab dem Unterſtagatsſekre⸗

kär im engliſchen Auswärtigen Amte , Sir Charles Hardinge , Ge⸗
genheit , mit dem Leiter der Auswärtigen Angelegenheiken der

5 rreich⸗ungariſchen Monarchie , Baron von Aehrenthal , ſeinem
Shemaligen Kollegen in Petersburg , zuſammenzutreffen . Während

rer Unterredung , in welcher alle Fragen der aktuellen Politik ein⸗

—

Buntes Feuilleton .
Dekolletiert . In einem Vergnügungszuge der Fiunlän⸗

hn — ſo wird in einem Petersburger Blatte erzählt

atte nger Mann im Damenabteilt Platz genommen . Es
tete dem Schaffner viel Ueberredungskunſt , dem jungen Herrn

u machen , daß die Anweſenheit von Herren die Damen , die
n zu ſein wünſchten , genieren könnte . Schließlich mußte ſich

aſſagier bequemen ,in die benachbarte Wagenabteilung
berzuſiedeln . Hier ſaßen nur drei Herren ſonſt lauter Damen .
inwillkürlich zog eine der Damen in ſehr tief ausgeſchnittenem

Kleide die Blicke auf ſich . Der Nacken und ein Teil des Rückens
waren in quadratiſchem Ausſchnitt entblößt . Die Vorderſeite

Dame zeigte ein ebenſo tiefes „ Decolleté “ und eröffnete noch
efere Einblicke , da unter dem Decollets noch ein kleiner quadra⸗
iſcher Ansſchnitt angebracht war . Die Arme der Dame waren

zaſt bis zu den Schultern entblößt . Kurzum , das Decollete ließ
noch etwas zu erraten übrig . Der aus dem Frauenabteil
Komplimentierte junge Mann betrachtete ſich lange die zum

—5
ſen Teil aus fehlendem Stoff beſtehende Robe; dann ſprang

bezogen wurden , konſtatierten Hardinge und Baron Aehrenthal mit
Befriedigung die Fortdauer der ſchon ſo lange beſtehenden tra⸗
ditionellen Freunbſchaft zwiſchen England und
Deſterreich⸗Ungarn . Was ſpeziell das mazedoniſche
Problem anlangt , ertaanten die beiden Stagtsmänner , daß die
von den Entente⸗Mächten in den mazedoniſchen Wilajets ein⸗
geleitete und von anderen Mächten unterſtützte Reformaktion
ſich in bollſter Uebereinſtimmung mit den jüngſten Erklärungen des
engliſchen Kabinetts befinde . Die Gleichheit der Anſchauungen trat
ferner bei der Frage der der Pforte zu machenden Vorſchläge und
bei jener der Behandlung und Beurte ing des revolutionären
mazedoniſchen Bandenweſens hervor . Da die Haltung
der übrigen Großmächte mit dem Reſultate des Ideenaustauſches
zwiſchen Hardinge und Aehrenthal übereinſtimmt , darf man den
Erfolgen der uneigennützigen Bemühungen , die die Verhältniſſe in
Mazedonien ernſtlich und dauernd beſſern ſollen , ein günſtiges Horo⸗
ſkop ſtellen . 8

* Iſchl , 15. Aug . Unterſtaatsſekretär Hardinge hat ſich
über den Empfang beim Kaiſer in begeiſterten Worten ausge⸗
ſprochen. Hardinge erhielt das Großkreuz des Leopoldordens
und Miniſter Aehrenthal vom König Eduard das Großkreuz
des Viktoriaordens . Wie aus engaſcher Quelle verlautet , wurde
in Wilhelmshöhe bezüglich Merokko ein vollſtän⸗
diges Einvernehmen mit Deutſchland erzielt .
[ ( Wer trägt die Koſten ? ] An die Möglichkeit einer Intervention
und Störung der franzöſiſch⸗ſpanſchen Aktion in Marokko werde
nicht gedacht . Das Mürzſteger Programm werde keiner
allgemeinen Reviſion unterzogen , obwohl vielleicht die Notwendig⸗
keit ſich herausſtellen könnte , einige mangelhaft redigerte Punkte
genauer zu faſſen .

7 . Zutern . Phyſiologen⸗Kongreß .
[ Von unſerem Korreſpondenten . )

unn , Heidelberg , 15. Auguſt .
Nach Beendigung der heutigen wiſſenſchaftlichen Sitzungen

ſtrömten die Kongreßteilnehmer zum Bahnhofe , um nach Schlier⸗
bach zu fahren . An den Vorortszug 6,25 Uhr ab Heidelberg
waren 10 Wagen 2. Klaſſe angehängt worden , die vollſtändig be⸗
ſeht waren . Der Zug hatte infolge des Geleisumbaues zwiſchen
Station Karlstor und Schlierbach ca. ½ Stunde Verſpätung .
Auf der fliegenden Brücke wurden die Teilnehmer in 3 Partien
übergeſetzt und man verſammelte ſich im Hotel Adler in Ziegel⸗
hauſen . Die Stadt Heidelberg bewittete ihre Gäſte ſehr ſplendid .
Um 8 Uhr wurde zum Einſteigen in die feſtlich geſchmückten
Schiffe geblaſen . Das Wetter , das vorher von Jupiter Pluvius
regiert wurde , hatte ſich mittlerweile ein wenig gebeſſert . Unter
Vorſpann von zwei Motorbovoten ſetzten ſich die beiden Feſtſchiffe
in Bewegung und unter den Klängen froher Studentenlieder
gina es Neckar abwärts . Kurz nach 9 Uhr langten die Schiffe

oberhalb der alten Brücke an . Das bengaliſche Jeuer im Schloß
flammte auf . Ueberall hörte man begeiſterte Ausrufe über das
feenhafte Schauſpiel ,das ſich vor den Augen entfältete . Eilig
glitten die Boote durch den „ Hackteufel “ und unter der Brücke
durch und wurden unterhalb der alten Brücke verankert . Durch
das feuchte Wetter entſtand ſchwelender Rauch an den Be⸗
leuchtungsfackeln . Die Umriſſe des Schloſſes wurden hierdurch
zart gedämpft und die Beleuchtung bot mit den reizenden Sil⸗

hbuetten der Bäume einen entzückenden Anblick . Die Brücken⸗
beleuchtungeund das Feuerwerk gelangen aufs Beſte . Allüberall
hörte man Lob und Preis des zauberhaften Heidelbergs .

der Stadthalle . Prof . Sigm . Exner aus Wien , ein ehemaliger
Heidelberger Studioſus , ſtattete den Dank der Kongreßteil⸗
nehmer für die herporragend ſchöne Feier ab . Prof . G rüzner⸗
Tübingen trank auf das Wohl der Familie Koſſel . Als dritter

Redner trat Oberbürgermeiſter Wilckens guf . Er gab ſeiner
Freude darüber Ausdruck , daß Heidelberg allgemein ſo ſtarken
Anklang finde . Nach dem Bienenfleiße , der ſich auf dem Kon⸗
greſſe zeige , müſſe man abends ſich an der Natur und an der

Kunſt in der Natur erfreuen . Hierauf ſchlug Prof . Tiger⸗
ſtedt⸗Helſingfors vor , es möchten alle Mitglieder des Kongreſſes
ihre Bilder als Andenken der Stadt Heidelberg uberſenden . Prof .
H. Quinke⸗Kiel ſchlug als 80. Semeſter der aiuma mater Ru⸗

perto Carola ein Semeſterreiben vor . Unter den 70 . —80 . Se⸗

meſtern meldeten ſich Oberbürgermeiſter Wilckenz und Geh . Hof⸗
rat Koſſel . Als 70. Semeſter proſtete , Geh . Rat Exner⸗Wien .
60 —70 Semeſter meldete Prof , Kronecker⸗Bern . Prof . Magnus⸗
Heidelbera annoneierte 30 —40 Semeſter . Als . —10 . Semeſter
meldeten ſich die Familie der Kliniker , unter denen ſich 6 Damen

befanden . Sie rieben einen ſchneidigen Salamander . Es folgten
nun eine ganze Reihe von Rednern , die alle das Loblied Heidel⸗

bergs ſangen . Alle ſprachen in ihrer Mutterſprache , wodurch
der Feier ein beſonders feiner , in “ veſſanter Zug verliehen wurde .

Es ſprachen ein Italiener ( Prof . Marcanni⸗Pavia ) , Schwede,
Finne , Franzoſe ( Prof . Gley⸗Paris ) , Engländer , Belgier lendi⸗
gend mit dem belgiſchen Händeklatſchen ) , Amerikaner ( Rede auf
die Damen ) , Japauer ( Bauſai mit Händeaufheben ) , Grieche

( Prof . Nikolaides⸗Athen ) Holländer , Schweizer , Ruſſe ( Prof . Dr⸗

kenswert , die Sportbindekunſt⸗

Nach der Landung verſammelten ſich Heldelbergs Gäſte in

Konliabko⸗Tomsk ) und Däne . Alle rühmten das ſchöne Heidel⸗
berg . Kurz und gut , das Feſt war in allen Stücken gelungen ,
In Ziegelhauſen , auf dem Schiff und in der Stadthalle konzer⸗
tierte die Kapelle des Orcheſtervereins . Den Beſchluß des
Abends bildete ein flottes Tänzchen . — Der effizielle Ausflug
nach Baden⸗Baden fällt wegen zu geringer Teilnahme aus .

Zum Prozeß Hau .
Der berüchtigte Erpreſſungsbrief v. Lindenau ;

enthält , wie Rechtsanwalt Dr . Zabler in Baden⸗Baden in einer
von ihm herausgegebenen Broſchüre mitteilt , folgende Stellen :

„ Ich will hier nicht meine Anſicht ausſprechen , welches die
Veweggründe Ihrer furchtbaren Tat geweſen ſein können , ob Sig
die Mitwiſſerin eines unter Umſtänden gefährlichen Geheimniſſes
die Ihnen auch aus anderen Gründen zur Verwirklichung gehegten
Zukunftspläne hindernd im Wege ſtand , beſeitigen wollten , oder
ob Sie dem heimlich Geliebten ( J ) den Beweis Ihrer Zuneigung
zu erbringen beabſichtigten , dann ſpäter aber , als Sie ſich die ent⸗
ſetzlichen Folgen Ihrer Tat klar machten , dieſe einzugeſtehen nicht

yr den Mut fanden , und lieber den Geliebten opferten . — — —
Für mich iſt heute als leidenſchaftkich Verliebter die Tatſache maß⸗
gebend , daß ich nicht daran denke , Sie zu verraten , hoffend , daß
die Zeit nicht fern ſein wird , wo auch Sie mich durch Ihre Liebe
und dann auch ſelbſtverſtändlich ( 11) durch Ihre Hand für mein
Schweigen belohnen werden . “

Karlsruhe , 15 . Aug . Der Rechtsbeiſtand der Famille
Molitor , Rechtsanwalt Schäfer , hat nunmehr die Staats⸗
anſaltſchaft in Karlsruhe um ſeine eidliche Vernehmung erſucht ;
er will den verbreiteten unwahren Behauptungen über die von ihm
gemachten Angaben , die mit den eidlichen Ausſagen von Fräulein
Molitor in Widerſpruch ſtänden , den Boden entziehen . Olga Mo⸗
litor iſt inzwiſchen wieder in Freiburg eingetroffen .

———

Aus Stadt und Land .
Manunheim , 16. Auguſt 1907 .
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Die neue Woche ( 18. bis
heimer Ausſtellung iſt durch fünf

9525. Auguſt ) in der Mann⸗
Sonderausſtellungen bemer⸗

und eine Wochenausſtellung , die
bis 20. bezw. 21. Auguſt dauern , durch eine Spezialausſtellung
von Chryſanthemen ( 23. bis 27. Auguſt ) und durch die Geräte⸗
ausſtellung des deutſchen Weinbauvereins und eine Wochenaus⸗
ſtellung , die beide am Samstag beginnen und bis in die nächſte
Woche hineinreichen . Gleichzeitig iſt auf den vom 24. bis 28 .
Auguſt dauernden 24 . Deutſchen Weinbaukongreß mit ſeinen
vielen hochintereſſanten Sonderveranſtaltungen hinzuweiſen und
endlich iſt dieſe Woche wiederum durch muſikaliſche Veranſtal⸗
tungen ſehr reichhaltig . Die Hauptbeleuchtungstage ſind Sonn⸗
tag , Dienstag und Freitag . An letztgenanntem Tage findet dies⸗
mal im Vergnügungspark große Gartenbeleuchtung ſtatt .

* „

Die Kapelle des 2. Thür . Infanterieregiments Nr . 32, die

unter Direktion des Herrn Muſikdirigenten Liepe in der Aus⸗
ſtellung konzertiert , hat ſich entſchloſſen , an ihrem Abſchieds⸗
abend , Dienstag , den 20. Auguſt , ein Programm zu ſpielen , das
nach den Wünſchen der Ausſtellungsbeſucher zu⸗
ſammengeſetzt iſt und zwar ſoll hierüber eine Abſtimmung der

Ausſtellungsbeſucher in der Weiſe ſtattfinden , daß jedem Aus⸗
ſtellungsbeſucher das Recht zuſteht , einen Stimmzettel , wie ſie
der Ausſtellungszeitung von Freitag und Samstag beiliegen
werden , mit zwei von ihm gewünſchten Orcheſterſtücken auszu⸗
füllen und in den an den beiden genannten Tagen am Muſik⸗
podium des Rondellplatzes angebrachten Kaſten einzuwerfen und
zwar werden die Abſtimmenden gebeten , auf den Zettel eine
Nummer aus einer Oper oder einer Operette und eine zweite
Nummer Marſch oder Tanzmuſik oder dergl . anzugeben . Die⸗
jenigen Muſikſtücke , welche die meiſten Stimmen auf dieſe Weiſe
erlangen , werden von der oben erwähnten Kapelle in ihrem Kon⸗
zert am Dienstag geſpielt . Damit das Reſultat dieſer Abſtim⸗
mung den muſikaliſchen Wünſchen unſeres kunſtſinnigen Publi⸗
kums möglichſt entſpricht , iſt es erwünſcht , daß ſich die Aus⸗
ſtellungsbeſucher recht zahlreich an dieſer eigenartigen Abſtim⸗
mung beteiligen .

* * *

er plötzlich auf und begann erſt ſeinen Rock auszuziehen , dann
ſeine Halsbinde abzunehmen und ſchließlich Weſte und Vorhemd
wegzulegen. Im Wagen entſtand eine ßeinliche Verwirrung . Die

kleidungsſzene zu proteſtieren . Inzwiſchen hatte der jungeMann

ſeine Arme und ſeinen Hals entblößt und ſich ein ähnliches De⸗

eblete wie die Dame mit dem tiefen Ausſchnitt zurechtgemacht .
Auf die lauten Proteſte hielt der dekolletierte junge Mann eine

kleine Rede , in der er den Beweis erbrachte , daß er ſich noch bei

weitem nicht ſo ausgiebig dekolletiert habe wie die Dame : Was

dem einen recht ſei , ſei dem andern billig . Die Dame mit dem
auffallenden Docellete ſprang tief exrötend auf und eilte ins
Damencbupé . Darauf brachte der Vorkämpfer für das männ⸗

liche Decolleté ſeine Toilette ſchnell wieder in Ordnung .
— Das Urbild des Sherluck Kolmes . Ein alter Profeſſor der

Uniberſität Edinburgh , an der Conan Doyle Medigin ſtudiert
hat , iſt nach der Behauptung einer engliſchen Zeitſchrift das Urbild
des Sherlock Holmes , des geniglen Detektivs , deſſen Heldentaten auf
dem Papier oder auf den weltbedeutenden Brettern ſeinen Namen

in aller Welt bekaunnt gemacht haben . Dieſer alte Profeſſor hafte
eine wahre Leidenſchaft dafür , in der Weiſe des Sherlock Holmes
aus kleinſten Anhaltspunkten die weittragendſten Schküſſe zu ziehen ,
und er hatte es durch andauernde Uebung zur Meiſterſchaft darin
gebracht . Eines Tages beſuchte ihn ein Mann in bürgerlicher

Kleidung , der ihn dringend um Geld bat und in geheimnisvollen

nigſt fliehen müſſe . Auf nähere Erklärungen wollte er ſich trotz der

Fragen des Profeſſors aber nicht einlaſſen . „ Schön, “ ſagte ihm da
der Profeſſor , „ da Sie kein Vertrauen zu mir haben , ſo werde ich
für Sie ſprechen . Sehen Sie, Sie dienen oder haben bis vor kurzer
Zelt ale Infanteriß , im Heere gedient , nicht wahr ? “
Aber woher wiſſen Sie denn das ? “ „ Einen Augenblick . Ich weiß noch

mehr . Sie ſind ein Deſerteur , und bitten mich jetzt um Geld , ſpeil
Sie ſich im Ausland in Sicherheit bringen wollen . Iſt es nicht ſo ? “

Der Unbekannte war ganz entſetzt und hielt ſich ſchön für verloren ;

aber der . beruhigte ihn und erklärte ihm, wodurch er ihn

als Fußſolt

Damen wandten ſich entrüſtet ab und begannen gegen dieſe Ent⸗

Anſpielungen von einer drohenden Gefahr ſprach , vor der er ſchleu⸗

eine Truppenbeſichtigung vornimmt ,

„ ct , Herr

daten erkaunt habe: zunächſt aus ſeiner Art zu gehen

und dann , weil er eine ſtramme Haltung eingenommen hatte , als
wäre er auf dem Exergierplatz . Die weiteren Schlüſſe lagen natürlich
nahe : ein Soldat , der im Bürgerrock erſcheint und Geld zur Flucht
vor einer Gefahr haben will , die er nicht nennen kann , kann eben
nur ein Deſerteur ſein , der ſich der berdienten Strafe entziehen
will . . Solche Detektivübungen nahm der alte Profeſſor bei jeder
Gelegenheit vor , und der junge Conan Dohle intereſſierte ſich im
höchſten Maße dafür . In ſeinem Geiſte ſchwebte ihm bereits die
Geſtalt des ſcharfſinnigen Detektivs vor , deſſen Urbild er in ſei⸗
nem greiſen Lehrer vor ſich ſah . Als ſie ſich dann endlich zu der
Figur des Sherlock Holmes verdichtet hatte , hatte der Erzähler die
größte Mühe , ſein Manuſkript unterzubringen ; er wanderte damit
von einem Verleger zum anderen , ehe ſich einer fand , der die Er⸗
zählungen zu drucken wagte , die dann einen ſo ungewöhnlichen
Erfolg haben ſollte 1

— Etwas ſpät . Die Langſamkeit und Umſtändlichkeit des deut⸗
ſchen Prozeßverfahrens iſt ſchon oft zum Gegenſtand herber Kritik
gemacht worden ; die Nörgler aber mögen ſich kröſten : wo anders ar⸗
beiten die Behörden oft noch langſamer . Daß es wenigſtens in Ruß⸗
land vorkommt , lehrt folgender amüſanter Fall , den der „ Gaulois “
erzählt : Ein vornehmer Ruſſe erfährt , daß eine Dame aus ſeinem
Vekanntenkreiſe eine glückliche Mutter eines geſunden Knäbleins
geworden iſt ; kiebenswürdigerweiſe empfiehlt er ihr als Amme für
den Neugeborenen ein Bauernmädchen aus ſeinen Gütern . Dars
Anerbieten wird dankend angenommen und zwanzig Tage lang
nährt das brave Landmädchen den Kleinen . Plötzlich , einer Laune
folgend , verlangt der vornehme Ruſſe die Amme zurück und ſchickt
ſie wieder in ihr Dorf . Die Dame iſt empört , proteſtiert und ſchließß ;
lich kommt es zum Prozeß . Eines Morgens , als Zar Nikolaus

überreicht ein Gerichtsbote
einem Oberſt der Garde zu Pferde einen zuſammengefalteten Bogen
mit gewichtigem Amtsſtempel ! „ Was iſt denn ? “ fragt der Zar . Es
war das Urteil des Gerichts , wonach der Herr jener Amme verur⸗
teilt wurde ,das Mädchen ſolange zu dem Säugking zurückzuſchicken ,
bis das Kind entwöhnt ſei . „ Wer iſt denn dieſer Säugling ? “ fragt
der Zar . Und der Oberſt ſalutiert und ſagt : „ Ich bin es , Maje⸗
ſtät. 185 85 . f 8

—
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Tauffeierlichkeit im Abeſſiniſchen Dorf .

Am 5. Aug . wurde bekanntlich im abeſſyniſchen Dorf in der

Ausſtellung der Krieger Ibrahim Abdi von ſeiner Temroh Farah

mit einer Tochter beſchenkt , deren Taufe geſtern ſtattfand . Aus

dieſem Anlaß hatte die Schauſtellung am geſtrigen Nachmittag

ſich eines ſehr ſtarken Beſuches zu erfreuen ; den größten Teil

ſtellte die Damenwelt , die ſich dieſes exotiſche Feſt nicht entgehen

laſſen wollte , ohne auch einmal zu ſehen , wie die Schwarzen eine

Taufe vollziehen . Die Hütte , in welcher das Neugeborene mit

ſeinen Eltern ſich befand , war ſchon lange vor der eigentlichen
Feier von Zuſchauern dicht umlagert und gegen 5 Uhr ſtellte

ſich dann die geſamte Truppe zum feſtlichen Zuge auf , voran , wie

bei uns , die Jugend , welche allerlei Embleme ' rug , dann kamen

die Krie wit ihren Speeren und ſchließlich ein phantaſtiſch

9 ausge ickter von einem Pferde gezogener Wagen , auf welchem

ſich das Neugeborene mit den Eltern befand und hinter dieſem

die Frauen des Stammes . Die Krieger ſtimmten ihre monotonen

Geſänge an , welche offenbar das Choralgebet der Truppe bildeten

und dann ging es im Zuge nach einer als „ Moſchee “ bezeichneten

mit einem Geländer umgebenen Baulichkeit , wo die Geſänge

unter Vorſingen eines der Abeſſynier fortgeſezt wurden und

Weihrauchwolken den ganzen Platz erfüllten . In der Mitte des

Dorfes wurde dann der eigentliche Taufakt vollzogen , von dem

wir aber wegen des koloſſalen Andrangs des Publikums wenig

zu ſehen vermochten . Zunächſt ſangen wieder die Krieger und

dann hielt einer der Truppe — wir wiſſen nicht , ob es der

Häuptling oder der Prieſter war — eine Anſprache , in der un⸗

zählige Male das Wort „ Mannhemia “ , er ſagte zwar immer !

„ Mannheimia “ , offenbar weil es ihm ſo beſſer paßte , vorkam und

wobei zwei Eier von dem braunen Sohne des abeſſyniſchen Hoch⸗

landes auf dem Boden zertrümmert wurden . Was es damit für

eine Bewandtnis hatte , konnten wir leider nicht feſtſtellen , da

wir den Redner nicht interviewen konnten , weil wir der abeſſy⸗

niſchen Sprache nicht mächtig ſind . — Hierauf folgten die üblichen

Tänze der Truppe , ſowie Preiswettlaufen und Springen .

Ein gegen 6 Uhr niedergehender Regen machte leider einen Strich

durch die Rechnung , denn der Plaß leerte ſich , zrotz des Beginns

einer neuen Vorſtellung , auffallend ſchnell und ſo verließen auch
wir — zufrieden mit dem Geſehenen — das abeſſyniſche Dorf .

Von andrer Seite geht uns über die Tauffeierlichkeiten noch

folgendes zu : Ein Veweis , wie beliebt die Schwarzen ſind , iſt

die Tatſache , daß ſchon während des Tages viele Taufgeſchenke

aus dem Publikum eintrafen , darunter allein drei Taufkleidchen .

Seitens der Ausſtellungsleitung hat der Täufling ein Hals⸗

kettchen mit Berloque erbalten , das Herr Bürgermeiſter Ritter

ſelbſt dem Scheik Eſſar uberreicht hat . Um 5 Uhr beſtiegen die

Mutter mit dem Kinde , der Vater und Scheik Eſſar den nach

abeſſiniſcher Art dekorſerten Feſtwagen und fuhren in feier⸗

lichem Umzuge zuerſt zur Moſchee , wo der Mullah ein Dank⸗
gebet ſprach und dann zum Podium , die eigentlicheauf dem ſich

Zeremonie der Namensgebung nach muhamedaniſchem Ritus ab⸗

ſpielte . Hierzu benutzt der Prieſter drei Eier , die , Symbole des

Lebens . Er hält ſie nacheinander über den Kopf des jungen

Weltbürgers und wirft ſie zur Erde , wo ſie zerſchellen . Bei

jedem Ei ſagte er einen tiefgründigen Koranſpruch , die Stunde

zu weihen und darauf wurde das Kind mit einem Halskettchen

bekleidet , an dem als Akulet ein in ein ledernes Medaillon

eingenähter und vorher geweihter Koranſpruch hing . Und um

die Fußgelenke wurden dem Kinde ſeßerne Ringe geſchlungen.
Als dies vollfichrt war , trat Scheik Eſſar vor , um in ſeiner

Eigenſchaft als abeſſiniſcher Standesbeamter dem Vater die

deutſche Geburtsurkunde zu überreichen . Er tat dies mit dem

ihm innewohnenden Bewußtſein — ſeiner hohen Würde als

Häuptling der ganzen Truppe , beglückwünſchte in wohlgeſetzter

Rede das glückliche Elternpaar und zeigte das Kleine dem ver⸗

ſammelten Volke . Alsdann zogen ſich Mutter und Kind zu ihrer⸗

Hütte zurück , wo ſie ſtändig umlagert waren von Zuſchauern ,

die an dem munteren Täufling und der vor Mutterglück ſtrah⸗

lenden Bäckerin ihre belle Freude hatten . Die Tänze der Krie⸗

ger , denen anſchließend der Kinderreigen und zum Schluſſe der

Wettlauf folgten , hatten ſtark unter der Ungunſt der Witterung
zu leiden , denn der Regen ſcheuchte Schwarze wie Weiße unter

die Schutz bietenden Dächer . Erſt als dus Ungewitter etwas
nachgelaſſen hatte , ſetzten ſich die Abeſſinier zum Feſtmahle

nieder und verſpeiſten den bekränzten Hammel , der während

des ganzen Nachmittags als Schauſtück gedient hatte , ſowie 50

Pfund Datteln ,50 Pfund Reineclauden , 50 Büchſen Sardinen
und 200 Brötchen . Leider verbot ihnen ihre Religion , dieſes

üppige Mahl mit einem beſſeren Tropfen hinunterzuſpülen,
aber deſſen ungeachtet ſoll es doch recht vergnügt dabei her⸗

gegangen ſein .

„ Die Großherzoglichen Herrſchaften f

gegen abend auf der Mainau ein . Das zur Abholung in Ror⸗

ſchach beſtimmte Sonderſchiff ( Kaiſer Wilhelm )., nimmt auf

der Mainau zunöchſt die dorthin geladenen Gäſte an Bord

und fährt dann nach Rorſchach , wo um halb 5 Uhr das aus dem

Engadin kommende Großherzogspaar ankommt und ſofort den

Dampfer beſteigt . Das Großherzogspaar wird von der Mainau
auch die Villinger Gewerbe⸗ und Induſtrieausſtellung voraus⸗

ſichtlich am 22 . d. M. beſuchen .

* Ernennung und Verſetzung . oßherzog hat

Profeſſor Dr . Otto Kimmig am Gymnaſium in Konſtanz

unter Zurücknahme ſeiner unter dem 14. Juni d. J . ausgeſpro⸗

chenen Verſetzung an das Gymnaſium in Baden zum Direktor
des Gymnaſiums in Konſtanz ernannt , ſowie den Profeſſor Dr.
Karl Dürr am Realgymnaſium in Mannheim in gleicher

Eigenſchaft an das Gymnaſium in Baden verſetzt.
* Der neue Dampfer „ Prins Hendrik “ der

Nied

Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft traf heute morgen auf ſeiner Berg⸗

fahrt zum erſten Male in Mannheim ein und legte unter Böller⸗
ſchüſſen am Niederländer Bock von Anker . Das Schiff hat feſt⸗

lich geflaggt . In ſeinem Aeußern macht es einen äußerſt. ele⸗

ganten Eindruck . Es iſt der übliche Typ der Niederländer
Boote . Auf der Höhe der Kommandobrücke befindet ſich das

Promenadedeck , am Heck befindet ſich
deſſen Deck jedoch niche für Aufnahme

richtet iſt . Heute nachmittag iſt das

frei geſtellt .
Gemwitter .

treffen heute Freitag

Der Großherzog hat den

von Paſſagieren einge⸗
Schiff der Beſichtigung

In den erſten Morgenſtunden des heutigen
ein Gewitter über unſere Stadt , das nicht

ber reichlichen Regenguß brachte, der
wiſchen 5 und 6 Uhr ſetzte ein

die Gewitter i e
t einigen Tagen herrſchenden ſchwülen

denn das Thermometer auf dem Pa⸗

13 Gr . R.
en ,
früh 7 Uhr

Große Karnevalgeſellſchaft ,
Mitgliederverſammlung :

von mittags 3 Uhr ab im reich⸗
spark , freigegebenen Feſſel⸗

ſodaß die

N 11 ee 8 ( attner ) a F 9 i
Plattner (i . J . Huge u. Plattner ) gewonnen und kann auch in

Niederländiſchen
[ Elektrizitätswerkes in der Nähe des neuen Zentral⸗

ein großer Kajütenaufbau ,

bvon

t endlich eine

Protektor Herr Ober⸗

und Mon⸗

ſchwebten

te . Außer

blichen Preiſe
den, Karuſſell ,

5Eſelwettrennen
herabſetzen ,
einen Tanzboden , etc .

veranſtaltet und mit Wettſchießen , geln , Verloſungshallen

zu unterhalten ſuchen . Die Bitſcher Jäger⸗ pelle

iſt bereit onnen , außerdem konzertieren auch hieſige Muſik⸗

kapellen , mit den auszuführenden Kinderſpielen , mit Ar

teilung von Jubiläumsfähn e Abwechslung bringt . Alles

können wit noch nicht aufzählen , nur ſei weiter bemerkt , daß die

Eintrittspeiſe in die Ausſtellung für Sonntag auf 70 Pfg . , Mon⸗

tag auf Pfg . feſtgeſetzt ſind ; Kinder an dieſen Tagen in Beglei⸗

tung Erwachſener frei . In unſeren Feueriozelten verleitgaben wir

das vorzügliche Eichbaumlagerbier aus der Brauereigeſellſchaft Eich⸗
baum ( vorm . Hofmann ) à 35 Pfg . per Literkrug und Gichbaum⸗

jubiläumsbock à 45 Pfg . per Literkrug , Regie darüker Herr Ter⸗
raſſenreſtaurateur Jul . Augenſtein . Den Weinausſchank , eben⸗

falls in Zelten , übbernahm unfer von der verfloſſenen „ Herbſtpartie “

beſtens bekanntes Mitglied Herr Schlachthofreſtaurateur Adolf

Beierle und wird da ein vorzüglicher Ausſtellungsregiewein

0 Zehntel Liter⸗Glas 50 Pfg . verabreicht , was gewiß willkommen

iſt . Koſcher⸗ und andere Würſte hieſiger Wurſtfabriken , die Tem⸗

pelwürſte des Herrn Stadtrat Dan . Groß , ſowie die Feuerioherbſt⸗

partiedampfwürſte dürfen nicht fehlen und mit , dem im Volkscafé

Hagen zu hekommenden Kaffee à 20 Pfg . , Kuchen oder Torte

à 20 Pfg . werden Liebhaber dieſes Getränkes ebenfalls Befriedigung

finden . Zu Abänderungen und Ausſchmückungen der Vergnügun 85

parkanlagen haben wir unſeren bewährten Architekten Herrn Ernſt

aAuf!
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dieſem Punkte nur Gutes erwartet werden . Möge Mannheim einſt⸗

weilen von dieſem geneigte Vormerkung nehmen und den Volksfeſt⸗
lichkeiten zur Feier unſeres bisher ſo ſchön verlaufenen Stadtjubi⸗
läums das wohlwollende Intereſſe entgegenbringen , welche ſie ver⸗

dienen . „ Duht Euch gut ' ! “ ( Aus der Feueriokanzlei . )
n Unfall . Der 47 Jahre alte verh . Maurer Valentin Large

V von Wallſtast ſtürzte geſtern von dem Gerüſte eines Neu⸗
baues hierſelbſt aus beträchtlicher Höhe herunter und erlitt le⸗

bensgefährliche Kopfverletzungen , ſowie einen Unterſchenkelbruch⸗

Der Verletzte wurde mit dem Sanitätswagen in das Allgem .

Krankenhaus gebracht .
5

. Aus Ludwigshafen . Infolge Entweichens von Benzin⸗

dämpfen entſtänd geſtern nachmittag in der Fabrik von Dr . Ra⸗

ſchig eine Exploſion . Durch den hierbei entſtandenen Luftdruck

wurden die Fenſter demolierpund einige Apparate zerſtört . Un⸗

ſälle ſind glücklicherweiſe nicht vorgekommen . — Der vorgeſtern

von einem Fuhrmann gefundene Uniformrock und Seitengewehr
eines Soldaten gehörte ,wie jetzt feſtgeſtellt wurde , dem am

20 Juli ſhegen Fahnenflucht feſtgenommenen Infanteriſten Jak .

Graſſer . Beßf ſeiner Feſtnahme gab er an , die Kleider in einem

Acker auf der Gemarkung Maudach verſteckt zu haben .
* Mutmaßliches Wetter am 17. und 18. Auguſt . Für Sams⸗

lag und Sonntag iſt bei allmählicher Abkühlung zunehmend be⸗

wölktes und auch zu vereinzelten gewitterartigen Niederſchlägen

geneigtes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Aus gem Grossberzogtum .
Schwetzingen , 14. Aug . Geſtern nachmittag fuhr ein

von Pforzheim kommendes Auto in raſendem Tempo durch die

Schloßſtraße , woſelbſt es ein vor der Wirtſchaft zum Löwen ſte⸗

hendes Pferd mit Wagen des Kalkbrenners Fichtner anfuhr und

das Pferd erheblich verletzte . Ohne ſich weite » um den Unfall zu

kümmern , fuhren die Automobiliſten nach Mannheim weiter ;

aber das Telephon iſt doch noch etwas ſchneller als das Auto und

ſo gelang es , dieſelben in Rheinau anzuhalten , woſelbſt ihre

Perſonalien feſtgeſtellt und der infolge des unſinnig raſchen Jah⸗

5
herbeigeführte Unfall zu Protokoll genommen werden

onnte .
* Neulußheim , 14. Aug . Als Revanche für die vor

einiger Zeit in Altlußheim ſtattgehabte Schlägerei , als deren

Nachſpiel zwei hieſige Männer unlängſt vom Schöffengericht
Schwetzingen mit Freiheitsſtrafen bedecht wurden , paßten am

Montag abend eine Anzahl Burſchen von hier den von der Arbeit

heimkehrenden Altlußheimern ab. Im Nu war eine regelrechte
Keilerei im Gange , wobei Prügel und Meſſer eine bedeutende

Rolle ſpielten . Sechs Burſchen wurden ſchwer verletzt ,

u. d. erhielt ein Altlußheimer , die die Angefallenen , waren , acht

Meſſerſtiche in den Kopf .
15

* Karlsrube , 16. Aug . Der hieſige Reiſende Kunz⸗

mann erſchoß ſich , nachdem er ſeine Frau vorher durch einen

Bruſtſchuß ſchwer perleßt hatte . Kunzmann war ein Trinker ,

. . Freiburg , 15. Aug . Geſtern abend gegen halb 11 Uhr

ſchwebte der von hier abgehende Eilzug bei der Durchfahrt durch

Emmendingen in großer Gefahr . Der Bahnübergang beim Gaſt⸗

haus „ zum Hirſchen “ war bei der Durchfahrt des Zuges nicht

geſchloſſen . Ein Fuhrwerk des Holzhändlers Veit , 2 Wagen ,

paſſierte im Moment der Durchfahrt des Zuges den Uebergang .

Der 2. Wagen des Fuhrwerks wurde vom Zuge erfaßt und

total zertrümmert . Pferde und Kutſcher kamen infolge gering⸗

fügigen Zeitunterſchiedes mit dem Schrecken davon .

%. Villingen , 15. Aug . Die Firma Mathias Storz

in Tuttlingen hat für den 125 000ſten Beſucher der Villinger

Ausſtellung ein prächtiges Geſchenk beſtehend in ſilb . Eßbeſteck

mit Elfenbeinheft , geſtiftet .

.%%e. Kandern , 15. Auguſt .

neue Tageszeitung unter dem

blatt “ .

Pfalz . Fellen und Amgedung.
* Darmſtadt , 15. Aug . Die Stadtverordnetenverſamm⸗

bewilligte heute nach längerer Debatte zum Bau eines

Deit heute erſcheint hier eine

Titel „ Kanderner Tage⸗

lun

bahnhofes 1 800 000 M . ( leichzeitig wurde mit der kgl . Eiſen⸗

bahndirektion Mainz ein bis 1920 laufender Vertrag abgeſchloſ⸗

ſen , nach dem dieſe den geſamten Bedarf an Strom für Kraft
und Licht für die neuen Bahnhofsanlagen und Werkſtätten von

der Stadt bezieht . Es handelt ſich um einen Jahresverbrauch

von rund zwei Millionen Kilowattſtunden zum Preiſe von 15

bis 1134 Pf . je nach der Zahl der Kilowattſtunden .

* Aus Rheinheſſen , 14. Aug . Die vor einigen Tagen

den Bäckereien borgenommene Brotverteuerung hat

den Heidesheimer Eiſenbahnbeamtenverein beranlaßt , zwei öf⸗

fentliche Brotverkaufsſtellen zu errichten , in denen das Brot

um 10 Pfg . billiger abgegeben wird als bei den Bäckern . Die

häuſer , das

haus ; ferner
Bäckereien ur

katholiſche Kirche und die Apotheke . Das Feuer war bei Bäcker⸗

ſtürzte der fünfjährige Sohn des

Uund

und er kann heute nachweiſen , daß er

die von einem elektriſchen Motor in Bewegung geſetzt

im Sande vergrabene Gegenſtände aufzi uche

das Unterſeeb

meiſter Lorenz Schneider entſtanden und greff 0

ſchwindigkeit um ſich , daß im Nu die gan⸗

men ſtand . Die Feuerwehren aus zahlreichen Nachbarorten

waren bald zur Stelle , doch das Feuer fand in den aufgeſchichte⸗

ten Holzhaufen , den Stroh⸗ ind Futtervorräten ſolche Nahrung ,

daß es ſich gar keinen Einhalt bieten ließ . Das ſchwer bedrohte ,
angebrannte Sparkaſſengebäude wurde geräumt ; man

verbrachte alles ins Amtsgerichtsgebäude . Plötzlich mußte auch

das Amtsgericht geräumt werden . Auch die Apolheke war ſchwer

gefährdet . Nur mit großer Anſtrengung gelang es , dieſe Ge⸗

bäude und die katholiſche Kirche zu retten . Erſt heute früh konnte

man des Feuers Herr werden . Doch wird die hieſige Feuerwehr

noch mehrere Tage löſchen müſſen . Menſchenleben ſind nicht

zu beklagen . Das Vieh hatte man aus den brennenden Ställen

fortgejagt ; heute mußten es die Leute auf den Feldern ſuchen .

Der angerichtete Schaden iſt enorm . Beſonders ſchwer ſind die

Geſchäftsleute geſchädigt . Zum Glüc ſind die meiſten Leute ver⸗

ſichert , viele allerdings gering . Den Feuerſchein ſah man im

ganzen Vogelsberg bis ins Fulderland . — Ein ſchwerer Unfall

ereianete ſich dadurch , daß der Mokorfahrer , Dachdecker Killer⸗

Lauterbach , in eine Spritze fuhr , er iſt tötlich verletzt .
* Mainz , 13. Aug . In einem Hauſe der Auguſtinerſtraße

Schreiners übern das Treppen⸗

geländer drei Stockwerke hoch in den mit Steinen beleglen Haus⸗

flur und verletzte ſich lebensgefährlich . Dem unglücklichen Kinde

war der Schädel geborſten und das Gehirn zum Teil herausge⸗
Rochhushoſpital .treten . Sterbend brachte es ſein Vater in das

( Wiederholt , weil nur in einem Teile der geſtrigen Abend⸗

Ausgabe enthalten ) .

Gerichtszeſtung .
Mannheim , 14 . Aug . ( Ferienſtrafkammer II . )

.:? Landgerichtsrat Dr . Humme 1. Vertreter der Gr . Staats⸗

behörde : Aſſeſſor Ulrich .

Auf die Anklage der falſchen Verſicherung an Eidesſtatt und
der wiſſentlich falſchen Anſchuldigung hatte ſich die 1878 in Neu⸗

ſtadt a. d. H. geborene Witwe Sophie Schweikert zu verant⸗
worten . Zur Erwirkung einer einſtweiligen Verfügung in ihrer

Alimentenklageſache gegen einen Schmied hatte die Angeklagte die

eidesſtattliche Verſicherung abgegeben , ſie habe in der für die

Empfängnis in Betracht kommenden Zeit mit niemand anderem

etwas zu ſchaffen gehabt , als mit dem Schmied . Im Prozeß he⸗

ſchworen dann mehrere andere Herren , daß auch ſie in der kritiſchen
Zeit ſich der vollen Gunſt der Wittib hätten erfreuen dürfen . Frau

Schweikert verlor daxauf ihren Prozeß und brachte im Aerger dar⸗

über zwei jener unwillkommenen Zeugen wegen Meineids zur An⸗

zeige . Das Meineidsverfahren wurde eingeſtellt und die Staats⸗

anſwaltſchaft drehte den Spieß um und erhob gegen die Anzeigerin

Anklage wegen falſcher Anſchuldigung . Auch heute beſchworen die

Zeugen des Zivilprozeſſes wiederholt den behaupteten Verkehr mit

Frau Schweikert . Das Gericht ſchenkte ihnen trotz des energiſchen

Proteſtes des Verteidigers ( Rechtsanwalt Dr . Köhler ) Glaub

Frau Schweikert wurde wegen falſcher Anſchuldigung zu

Monaten Gefängnis verurteilt . Von der weitergehenden Anklage

der falſchen Verſicherung an Eidesſtatt ( § 156 R. Sk. G. . ) erfolgte

Freiſprechung . ͤ
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Der Muſiker Heinrich Litowsky bezahlte am 17 . April d.

dem Schmied Auguſt Haas aus Strümpfelbronn das Raſieren bei

Friſeur Ziemer in der Schwetzingerſtraße . Bei dieſer Gelegenheit
ſtahl Haas dem Friſeur eine Haarſchneidemaſchine im Werte von
8 . , die er einem Wirt in der Seckenheimerſtraße verſetzte . Der

ſchon 25mal Vorbeſtrafte erhält 4 Monate Gefängnis .

Der Schloſſer Wilhelm Erking aus Münſter iſt 9

Schöffengericht wegen Bettels zu 4 Wochen Haft verurteilt und

Heberweiſung an die Landespolizei gegen ihn zusgeſprochen worden .

Wegen der Ausſicht aufs Arbeitshaus hat er Berufung eingel

faſt immer gearbeitet hat
Die Ueberweiſung wird darnach zurückgenommen .

Sport .
. . C . Eine Fernfahrt auf dem Automobil quer durch

von Dar⸗es⸗Salam nach Swakopmund hat am 11 . Auguſt

leulnant a. D. Grätz angetreten . In ſeiner Begleitur

ſich Herr von Roeder und der Chauffeur Neunberger . Di

Automobiliſten haben am 12 . Auguſt Mrogoro erreicht , nach

die 225 Km. lange Strecke nach großen Schwierigkeite
Stunden zurückgelegt hatten . Auf ihrer Fahrt hatten di

ſchwierige Gebirgsrücken und gefährliche Sümpfe zu dure

Um die letztere Gefahr zu umgehen , ſahen ſich die Automob

gezwungen , zur Erleichterung ihres Fahrzeuges die Ka

zurückzulaſſen und ſich mit eilig hergeſtellten Sitzen beg

Cheater , Runſt ung Wiſſenſchant.
Galerie Hermes⸗Frankfurt a. M. Mit dieſem Mon

die Lenbachausſtellung in der Galerie Hermes , Ir

M. Für September iſt eine Ausſtellung alter Mei

ſehen . Die zumteil ganz hervorragenden Werke ſtan

dem Nachlaß eines hohen Staatsbeamten aus der Zei

richs des Großen , der dieſelben auf ſeinen Reiſen vor

Jahren ſammelte . Die Gemälde ſelbſt wurden bereits

1884 bon einer Kommiſſion akademiſcher Maler begutat
e 255

Die Beiſetzungsfeier für Joſef Joachim wird , ſo

aus Berlin , von der königlichen Akademie der Künſte

werden.
FJohannes Trojan hat zu ſeinem 70 , Geburtstage ein

Geſchenke , Telegramme und ſonſtige Glückwünſche erhalten

den Schreiben und Drahtglückwünſchen befinden ſich ſolche

Wilhelm Rabe , von Wildenbruch , dem Oberbür

ſeiner Vaterſtadt Danzig und dem Oberbürgermeiſter von

Ein friedliches Unterſeebbot . Während die Unterſeeb

denen man ſo häufig hört , nur neue Kriegsmaſchinen ſind

amerikaniſche Erfinder Lake , deſſen Kriegsunterſeeboot

Holland⸗Bobten im Wettbewerb ſtand , auch ein Unterſeeb

friedliche Zwecke konſtruierk , das zu Nachforſchungen auf

kesgrunde , zur Bergung untergegangener Schiffe oder

dungen verwendet werden ſoll . Das Boot kann auch auf

resboden fahren ;es iſt zu dieſem Zweck mit einem Rade am
derteil und zwei Rädern am Hinterteil ausgerüſtet . A Tr

des in Geſtalt einer Zigarre gebauten Bootes dient

das Boot auf den Grund gehen , ſo nimmt es ſoviel W

ein , daß ſeine Schwimmfähigkeit völlig aufgehoben wird .

an den Ort gelangt iſt , an dem es ſeine Arbeit vornehme :

tritt ein vollſtändig ausgerüſteter Taucher in ein Abt

ſtändig abgeſchloſſen wird , läßt dieſes mit Waſſer vollaufen

dann eine Falltür nach außen und geht nun
hinaus ,

beit auf dem Meeresboden aufzunehmen . Das Unter eb

durch berſchiedene originelle Einrichtungen für len

vorbereitet ; aus ſeinen Seiten treten Arme heraus

Art Saugenapf in Kaukſchuck enden und mit denen es

Wrack , das unterſucht werden ſoll , feſthalten kan

aus bebienter Vohrer vermag den Schif umpf zu du

eines untergegangenen Schiffes an
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Schilderung erſcheinen mag , Lake iſt doch ein durchaus ernſt zu neh⸗
mender Techniker , und man erwartet , daß ſein Unterſeeboot in
der Bergung von Schätzen , die auf dem Meoresboden ruhen , noch
gute Dienſte leiſten wird . —1 .

Stimmen aus dem Publikum .
Seit zirka einem Jahre leiden die Bewohner der Mittel⸗

ſtraße zwiſchen der Drais⸗ und Fröhlichſtraße unter einer Gruppe
von 15 —20 arbeitſcheuen Elementen , meiſt jungen Burſchen ,
welche ſich an den Ecken und zwar hauptſächlich an der Bürger⸗
meiſter fzuchsſtraße bei Tag und Nacht aufhalten und ihr Un⸗
weſen treiben . Nicht nur daß dieſe den Verkehr ſtören , ſondern
ſie beläſtigen auch die Paſſanten in der unverſchämteſten Weiſe .
Wohltuend wirkte es verfloſſene Woche, daß nach der Tötung
des ehymaligen Zwangszöglings Lehrer die Burſchen ſich etwas
verzogan hatten , um ſich jedoch an anderen Straßen zu grup⸗

pieren . Sollte es nicht möglich ſein , das gleiche veranlaſſen zu
können , wie ſeinerzeit in dankenswerter Weiſe Herr Polizeidirek⸗
tor Schäfer die Ecke bei R 1 von ſolchen Elementen ſäubern
ließ ? Trotz wiederholter Beſchwerde wurde dieſer Mißſtand nicht

gehoben , im Gegenteil , die älteren Burſchen kogen ſich Nach⸗
ahmer jüngerer Elemente und verführen dieſe ſomit auch zum
Müßiggang .Mit beängſtigendem Gefühle gehen die Paffanten

den Ecken entgegen und ſind froh , ungeſchoren vorübergekommen
zu ſein . Weiter ſind dieſe arbeitſcheuen Elemente , über welche
man ſich wundert von was ſie leben , lauter polizeibekannte Row⸗

dies , welche auch nachts die Ruheſtörungen und Körperverletzun⸗
gen verüben und ſo den ganzen unteren Stadtteil unſicher

machen . Die Großh . Polizeidfrektion würde ſich den Dank vieler
werben , wenn hier Ordnung geſchafft werden könnte . I . L.

Briefkaſten .
( Alle Anfragen , jedoch nur von Abonnenten unſeres Blattes , müſſen
ſchriftlich eingereicht werden ; mündliche oder tele⸗
phoniſche Auskunft wird nicht erteilt . Die Auskünfte erfolgen

ohne jede Rechtsverbindlichkeit . )
Abonnent K. D. Ihre Anfrage wurde bereits in Nr . 364

beantwortet .
Abonnent C. B. Die Operette „ Der fidele Bauer “ erlebte

am hieſigen Hoftheater ihre Uraufführung , war alſo vorher noch
nirgends ſonſt aufgeführt .

Abonnent A, R. Die Anmeldung zur Gründung eines ſolchen
Geſchäfts hat bei Großh . Bezirksamt zu erfolgen . Die Erlaubnis
mird nicht ſofort erteilt , da ſeitens der Behörden erſt Erkun⸗

digungen eingezogen werden . Von einer Veröffentlichung in der
Zeitung iſt uns nichts bekannt .

Von Tag zu Tag .
— Blitzſchlag . Aus Marburg wird gemeldet : Geſtern

nachmittag ging hier ein ſchweres Gewitter nieder . Im nahen
Werthauſen ſchlug der Blitz in eine gefüllte Scheune , die abbrannte .

dDom Blitz erſchlagen . Aus Harzburg wird ge⸗
meldet : Bei dem geſtern nachmittag niedergegangenen ſchweren

itter wurde im Herlingerhof eine Frau bon dem Unwetter
berraſcht und vom Blitz erſchlagen .

— Giftige Pikze . Der „ Dresdener Anzeiger “ meldet :
Oberweiſig erkrankte die Familie Daebri tz nach dem Genuß
Pilzen . Während der Sohn mit dem Leben davonkommen

dürfte , ſtarben die beiden Eltern .

zehle Nachrichten ung Celegramme .
Aachen , 15. Aug . Heute mittag wurde hier in feierlicherWeiſe die Handwerks⸗Ausſtellun g, perbunden miteiner Ausſlellung für chriſtliche Kunſt , eröffnet , wobei die Spitzender militäriſchen , ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden zugegen

waren . ſowie der Kardinal⸗Erzbiſchof von Köln , Dr . Fiſche 5der in ſeiner Anſprache ſich über die Kunſt im allgemeinen und
ie chriſtliche Kunſt im beſonderen verbreitete und dann die Aus⸗

ſtellung für chriſtliche Kunſt für eröffnet erklärte . Im Anſchluß
an die Eröffnungsfeſer fand im Kurhaus ein Feſteſſen ſtatt , bei
welchem Kardinal Fiſcher ebenfalls eine kurze Rede hielt .

London , 16. Aug . Anterhaus . ] Die zweite
eſung des Etatgeſetzes wurde nach kurzer Beratung

angenommen . In Beantwortung von Anfragen betreffendNa cedonien und betreffend die Wirkung des eng⸗heruſſiſchen Uebereinkommens auf den eng⸗en Handel , erklärt der Staatsſekretär Sir Edward Greh .
ie Bereitwilligkeit der engliſchen Regierung , Reformen in

cedonien einzuführen , ſoweit die Regierung einen Weg ſehe , die
me von Reformen durchzuſetzen . Was das engliſch⸗xuſſiſcheebereinkommen betreſfe , ſo ſei es unmöglich , eine Erklärung ab⸗
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Zur Arbeiterbewegung ,

Stuttga 7t, 15 . Aug . Die Zahl der zum internationglen
karbeiterkongreß bis jetzt angemeldeten Delegier⸗

eträgt 886 . In Verbindung mit dem Kongreß findet auch
ternationaler Holzarbeiterkongreß in dieſen Ta⸗

ſtatt , an dem 26 Delegierte teilnehmen , welche 256 644
der vertreten .

Der Kongreß wurde heute vormittag durchMitglieder .
ſekretär Leiphart eröffnet . — Ein internattonaler Kon⸗
er Maurer wird am 16. d. Mts , ſeinen Anfang

Die Reiſen des Königs Eduard .

Köln , 15. Aug. Die „Kölniſche Zeitung “ ſchreibt zu der
rchenbegegnung in Wilhelmshöhe : Die öffentliche Meinung

nur in Deutſchland hat ſich daran gewöhnt , in König Eduard
irklichen Leiter der auswärtigen Polltik Großbritanniens

gen und ſie wird mit umſo größerer Freude die Friedens⸗
chaft vernehmen , die von ihm ausgeht . Da auch Bülow und
d ge Gelegenheit zu langen Ausſprachen gehabt haben , ſo

ir annehmen , daß ein neuer Schritt auf der Bahn ge⸗n Wirkens zwiſchen den beiden großen Völkern für die
Arbeit nebeneinander getan iſt . Noch iſt der Winter

Mißvergnügens nicht mit einem Schlage dem glorreichen
er gewichen , doch vor der Sonne des ernſten Willens wer⸗

lach der Hoffnung aller Kreiſe die Nebel allmählich ver⸗den,
die ſo lauge jeden Blick in eine beſſere BZukunft ver⸗

Die Begegnungen in Swinemünde , Wilhelmshöhe
das Zuſammentreſfen König Eduards und Kaiſer Franz
hs werden , wenn ſich unſere Erwartungen erfüllen , einmal

Merkſteine in der Geſchichte gelten können .
„ Iſchl , 15. Aug .

nach 12 Uhr in Begleitung des Fürſten Dietrichſtein in die
iſerliche Villa , um den

hier unter freiem Himmel

ſolange die Verhandlungen noch nicht abgeſchloſſen ſind .

Auf Deutſchland allein entfallen hiervon

ſich das zur Fabrikation gebrauchte Papier und Holz entzündet

bon teilweiſen Veränderungen im Kabinett , welche im

delsminiſter werde zurücktreten .

r Winzer , zu der laut

gau erſchienen waren , faßte nach Anhörung von Referaten der
Reichstagsabgeordneten Baumann , Schüler und Dahlem den fol⸗
genden Beſchluß : Die heute in Oeſtrich am Rhein ſtattgehabte
Verſammlung Rheingauer Winzer richtet unter Wahrung des
Puriſtenſtondpunktes das dringende Erſuchen an die zuſtändigen
Stellen , endlich und ſchleunigſt in eine Reviſion des jetzt gelten⸗
den Weingeſetzes einzutreten und dabei einzuführen : 1) eine ein⸗
heitliche Kellerkontrolle für das ganze Reich durch hierzu im
Hauptamte angeſtellte Beamte , 2) eine obligatoriſche Lagerbuch⸗
führung für Wirte , Weinhändler und Winzer , 3) das Verbot ,
über die Zeit von der Leſe über den 81. Dezember desſelben
Jahres hinaus mehr als 20 Prozent zu zuckern , 4) die Deklara⸗
tionspflicht , 5) den Markenſchutz bezw . das Erfordernis der Her⸗
kunftsbezeichnung des Weines , 6) für jede abſichtliche Uebertre⸗
tung des Weingeſetzes Freiheits⸗ und Geldſtrafe . Die Ver⸗
ſammlung proteſtiert gegen jede Weinſteuer und fordert ſcharfe
ſanitäre Ueberwachung und Kontrolle der aus dem Auslande
eingehenden Trauben und Weine , amtliche Erhebungen über
die Lage des Winzerſtandes und Anzeigepflicht der vorzunehmen⸗
den Zuckerung des inländiſchen Produktes . Die Verſammlung
exochtet ferner zur Aufrechterhaltung und Hebung des kleinen
Winzerſtandes im Rheingaue dringend erforderlich : 1) die Ge⸗
währung unverzinslicher Darlehen an bedürftige Winzer ſeitens
des Staates ; 2) die Gewährung billigen Betriebskapitals an die
kleinen Winzer durch den Staat mit dem Rechte der Beleihung
des ſelbſtgebauten Weines ; 3) Einſchränkung der Rebenpflanzung
auf qualitativ geeignetem Boden und Erweiterung bezw. Ver⸗
mehrung der Nebenerwerbsquellen und 4) obligatoriſche und be⸗
hördliche Ueberwachung der Bekämpfung der Rebenkrankheiten
und Rebenſchädlinge mit ſtaatlicher Subventionierung des
kleinen Winzerſtandes . Die Verſammlung erachtet es auch für
dringend geboten , daß eine Zentralſtelle zur Wahrung der In⸗
tereſſen des kleinen Winzerſtandes im Reiche gebildet werde .
Die Verſammlung ernannte eine Kommiſſion , die die gefaßte
Reſolution zur Kenntnis der Behörden , des Reichstages und
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes bringen ſoll .

Die Vorgänge in Marykko .

Paris , 16. Aug . Dem „ Matin “ wird gus Tanger
gemeldet : Nach brieflichen Nachrichten aus Fez hat daſelbſt vor
dem Sultan eine Verſammlung von Ulimas ſtattgefunden , die
mit heftigen Worten gegen die Patitik des Magheen proteſtierte
und erklärte , daß die Lage Marokkos infolge der Beſetzung von
Udſchda und Caſablanca unerträglich geworden ſei . Die einzige,
ehrenvolle Art , aus dieſer Situation herauszukommen , wäre die
Proklamierung des heiligen Krieges . Der Sheriff Kat⸗
tin hat ſich ebenfalls für dieſe Löſung ausgeſpröchen . Er wurde
jedoch beruhigt und ſodann die Herſtellung zer Ordnung und
Hintanhaltung weiteren Blutvergſeßens verſprochen .

Berliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

IBerlin , 16 . Auguft . Im hieſigen Verlag von

Schwentzke und Sohn iſt eine Broſchüre des Abgeord .
Arendt erſchienen , in welcher dieſer eine Darſtellung ſeiner
Verhandlungen mit dem verſtorbenen Kolonial⸗
direktor Dr . Kayſer in Sachen Peters
Dr . Arendt glaubt , aufgrund mehrerer Einladungsſchreiben ,
welche er in ſeinen Briefſchaften aufgefunden hat , nachweiſen
zu können , daß Dr . Kayſer ihn auch nachdem von der Frau
Kayſer im Münchener Prozeß geſchilderten angeblichen Her⸗
auswurf , wiederholt zu Beſprechungen über die Petersaffäre
in freundſchaftlichen Ausdrücken zu ſich gebeten hat . Dr .
Arendt hält nach dieſer Selbſtverteidigung eine weitere ge⸗
richtliche Klarſtellung für überflüſſig und will deshalb von
einer Strafanzeige gegen Frau Kayſer abſehen . Nur gegen
diejenigen Blätter , die ihm trotzdem den Vorwurf des Mein⸗
eids gemacht hatten und dieſen Vorwurf nicht zurücknehmen
wollen , würde Arendt die Hilfe des Gerichts in Anſpruch
nehmen .

Berlin , 16 . Aug . Der ruſſiſche Miniſter des Aus⸗

wärtigen , Iswolsky , wird Ende Auguſt eine Aus⸗

landsreiſe antreten , bei welcher er Paris , London und

Wien beſuchen wird .

Berlin , 16 . Aug . Eine geſtern Abend abgehaltene
Verſammlung der Akkordmaurer nahm einen

derartig tumultuariſchen Verlauf , daß der über⸗

wachende Polizeileutnant die Verſammlung kurzer Hand auf⸗
löſte .

Berlin , 16 . Aug , Die Fürfkin Wrede iſt nun⸗
mehr endgültig außer Verhaftung geſetzt worden .

Berlin , 16 . Aug . Neber die Dynamitkataſtrophe
in Dömitz wird noch gemeldet : Im erſten Augenblick wußte man
in der Stadt gar nicht , was eigentlich geſchehen war und glaubte
zunächſt an ein Erdbeben . Die Rettungsarbeiten wurden ſehr
erſchwert durch die Gefahr neuer Exploſionen , insbeſondere da das
Magazin mit tauſend Zentner Dynamit gefährdet war . Die
Schwerverletzten wurden in die Villen der Direktoren geſchafft , wo
ihnen die erſte Hilfe zuteil wurde . Einige Verwundete wurden
in ; nahen Tannenwald gefunden , wohin ſie ſich in ihrer Todesangſt
geſchleppt hatten . Um 1 Uhr ging ein ſchweres Unwetter mit
wolkenbruchartigem Regen und Hagel nieder , wobei die Flammen
erſtickten und die Gefahr endgültig beſeitigt wurde . Die Fabrik
bietet einen troſtloſen Anblick ; 2 Trockenhäuſer , 2 Waſchhäuſer , 2
Delhäuſer und 16 Patronenhäuſer ſind zerſtört . Die Stadt und
deren Umkreis erlitt großen Schaden . Das Bahngebäude glich

iſt das Eiſengerüſt verbogen . Bei Lenzen geriet ein Eiſenbahnzug
ins Schwanken . Der Luftdruck wurde bis nach Schwerin und
Lauenburg verſpürt . Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers
ſpricht ſich der Bürgermeiſter dahin aus , daß in der Mengbude
wahrſcheinlich eine kleine Exploſion ſtattgefunden habe , wodurch

hätte . 5 Perſonen ſind tot ; ein ſechster liegt vielleicht noch unter
den Trümmern .
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IJBerlin , 16 . Aug . Nach einem Petersburger Telegramm

des „ Berl . Lokalanz . “ ſpricht man in . ruſſiſchen Regierungskreiſen

Laufe des September eintreten ſollen . Man behauptet , der Han⸗

Wilhelmshöhe .
JBerlin , 16 . Aug . Aus Iſchk wird gemeldet : Der eng⸗

liſche Unterſtaatsſekretär empfing geſtern unmittelbar nach ſeiner

an aus dem ganzen Rhei di

widerlegt . “

einer Ruine . Die Decken ſind eingeſtürzt , Im Lokomotibſchuppen

ber

nur ſagen , wir ſind außevordentlich befriedigt
über den Verlauf . Wir haben ihn in dieſem Maße niht
erwartet .

— —

Voltswirtſchaft .
Großſer Braugerſtenmarkt in Pozſuny ( Preßburg ) . Der durch

die landwirtſchaftl . Vereine der nordweſtlichen Komftate Ungarns
vexanſtaltete Gerſtenmarkt wird den 25 . Auguſt bei großer Teil⸗
nahme der Intereſſenten in Pogſony , in den Lokalitäten der Belle⸗
vue ( in der Nähe der Eiſenbahnſtation ) abgehalten . Bei dieſer Ge⸗
legenheit werden Muſter ſehr ſchöner Brau⸗ und Malzgerſte , ca.

—3000 Waggon , in lichtem geräumigen Lokale zum Verkaufe aus⸗
geſtellt . Der Gerſtenmarkt beginnt um 10½ Uhr vormittags und
wird um 6 Uhr abends geſchloſſen . Der Gerſtenmarkt ſteht unter
Aufſicht des Ausſchuſſes der landwirtſchaftlichen Vereine . Pozſont
[ Preßburg ) hat von Wien und Budapeſt die boſte Eiſenbahnverbin ;
dung . Seine Gaſthöfe ſind modern eingerichtet und beguem . Aufden Markt bezügliche Anfragen ſind an die Direktion Pozſony Comi⸗

tatsrathaus ) zu richten . Wohnungen können bei der Markt⸗Direk⸗
tion beſtellt werden .

Biehmarkt in Maunheim vom 15. Auguſt . Amtlicher Nisricht der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 co Schlachtgewicht :355 Tälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Moſt ) und beſte Saugkälber00 - 00 . , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 99 —00 Mi. , o) ac⸗
ringe Saugkälber 80 —00 . , d) ältere gering genährte ( Freſſer )00 —00 M . 10 Schaſe : a ) Maſtlämmer und füngere Maſthammel75 —900 . , ) ältere Maſthammel 70 —00 . , e) mäßig genährteHammel und Schafe ( Merzſchafe ) 00 —00 M. 1055 Schweine :a) vollfleiſchige der ſeineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alterbis zu 1¼ Jahren 74 —00 . , b) fleiſchige 73 —00 . , c) geringentwickelle 72 —00 . , d) Sauen und Eber 00 —00 . “ Es wurde

bezahlt für das Stück : 000 9 uüxpuspferde : 000 — 0000 . , 00Arbeitspferde : 090 —0000 . , O000 Pferde zum Scha cten : 00 000 . , 000 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —0000 M.4 Stück Paſtyieh . 00 —00 Mt . , 00 Milchkühe : 6009 —00 ) . ,155 Ferkel . . 00 —14 . 00 . , 1 Ziegen : 12 —00 Wet . 0 Zick⸗lein : —0 M . O0 Hämmer : 0000 M. Zuſammen 2775 Stück .
Handel im allgemeinen mittelmäßig .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten.
New⸗Mork , 1J . Auguſt . ( Drahtbericht der White Star Line ,Sonthampton . Der Schnelldampfer „ Teutonſe “ am 7. Aug . von

Southampton ab iſt um 6 Uhr mittags hier angekommen .
Meitgeteilt durch das Paſſage⸗ und hteiſe⸗Vurean Gun d⸗

dach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr. 7direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 11 . 12. 13 . 14 . 15 . 16][ emerkiüngen
Konſtanz 4,06 402 4,02
Waldshut . 8 2,95 2,95 2,90
Hüningen “ ) . 22,55 . 48 2,50 2,46 2,43 2 40 Abds . 6 Uhr
o / 2,91 2,89 2,86 ] N. 6 Uhr

Lauterburg 315 4,41 4,34 4,33 Abds . 6 Uhr
MWiragn 4,42 4,41 4,35 4,26 4,33 4,31 2 Uhr
Germersheim 4,15 4,07 4,07 . - P. 12 Uhr
Maunnheim J,82 3,78 3,72 3,67 3,66 3,65 Morg . 7 Uhr
Mainz % % . P . 12 Uhriieee , 1,90 J,86 1,85 1,80 10 Ubr
iee 2,14 2,10 . 06 2,04 2 Ubr
et, , 2,18 2,15 2,11 2,10 10 Uhr
Köln 2,01 2,03 2,00 1,96 1,98 2 Uhr
Ruhropt 1,22 1,22 1,22 1,16 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 3,75 8,71 8,66 3,62 . 61 3,00 ] V. 7 Uhr
Heilbroun 0,24 0,40 0,25 0,25 0,20 0,28 V. 7 Uhr

) Windſtill , Bedeckt , ＋ 14˙ R.

Waſſerwärme des Rheins 17½ R.
( Mitgeteilt von der Herweck ' ſchen Schwimm⸗ u. Badeanſtalt .

Gefchäftliches .
Freunde naturgemüßer Lebensweiſe wird es intereſſieren ,

daß heute im Hauſe P 7, 18 ( Nähe Waſſerturm ) ein vegetariſcher
Mittag⸗ und Abendtiſch in und außer Abonnement eingeführt
wurde. Auch ſolchen Perſonen , welche auf ärztlichen Rat eine reiz⸗
loſe Koſt verordnet bekommen , werden dieſe Einrichtung ebenſo be⸗
grüßen , als diejenigen jungen Leute , welche durch dieſe Lebens⸗
wefſe Kraft , Ausdauer und Geſundheit erreichen wollen .
— — — — — — — — — —— ———— — —

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kauſer⸗
ſar Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel .

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel,
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerel

G. m. b. . : J . . : Julius Weber .— — — — —

1 71 bestesFPIR Erfrischungsgetränk .
Veborall erhältlieh ,

Zuweilen haben Kinder

Beſchwerden beim Verdauen der Milch
da dieſe im Magen zu ſchnell gerinnt .

Mondamin hat die wertvolle Eigenſchaft ,
dieſes ſchnelle Gerinnen zu verhindern .

Dias iſt einer von den Gründen, weshalb
Milch und Mondamin ſolch ausgezeichnete
Nahrung für Kinder nach dem Zahnen bilden .
Mondamin überall erhältlich in Paketen à 60, 30 u. 15 Pfg .

69547

übertreffen alle deutschen undffremden
Fabrikate durch saubere Herstellung
und appetitliches Trockenverlahren ,
welche hohen Wohlgeschmack und

schönstes Aussehen gewährleisteh .
Ankunft einen ſeiner en iſchen Freunde . Auf deſſen Fragtrevue

in shöhe
antwor!

4 Jc
Leecle i , „ Khoffs



uanngeim , 18 . Auguft 1907 . Genera⸗Auzeiger . Mittagblatt . )
Mannemer Schbaziergäng .

XIIX .

„Mein Schweſter hot mir vor e paar Dag die erſchde Sulz⸗
gurke uff de Diſch geſtellt. Ausnahmsweis ware ſe des Johr aus⸗
gezeichnet, gut im Sals un ſo recht krachlich . Salzgurke einmache
18

Awer , ſchwerer , wie mancher meent . Außer deme gude Fen⸗
chel 9 heert, viel Iwung und ' ſchicklichkeit dazu .

5 Mit in ale widder emovol glicklich in ' r ſaure Gurkezeit
drin. Wes Jobr awwer annerſcht wie ſunſcht in Mannem .
In unſere Zeidunge is ſaſcht gar keen Blatz for die jummerliche
„ Eing ſandt “ ; die arm Olga hot ſich woche lang ' falle loſſe miſſe ,
in alle Blädder ang ſchwärzt zu werre un unſer jingſchder Mit⸗
birger Lindenau— hot e biſſel viel Schtoff zum Leſe gewwe . Unſer
Caſſe ſin nit wie ſunſcht ausg ſchdorwe un Leit mit langweilige
Gſichder, die nit wiſſe , wie ſe ihr Zeit dodſchlage , die ſieht ma '

des Johr nit. Alſo trotz ' r ſaure Gurke ' zeit - Großbetrieb in
Mannem . Gott ſei Dank , daß ' r ſo weit ſin .

Sogar in unſerm kleeuſchde Dorf , im Abeſſinierdorf draus
in ' r Ausſchdellung , is Großbetrieb . Dort habowe ſe die ganz
Woch gekocht un gebacke , dann 8 war Kindsdaaf am Dunnerſch⸗
dag. s kleene ſchwarze Bobbele hawwe ſe „ Mannhemia “ gedaaft
— in de fernſchde Zone un Genergtione werd alſo unſer Mannem
vun Groß und Kleen in Ehre genennt un des is aller Ehre wert .
Eens hot mich awwer immer gewunnert , daß ' r Häuptling vun
dem fre⸗ ude Volk ſich hier in Mannem drei Weiwer halde derf .
Des derf eigendlich gar nit ſein un ich wollt norr emool ſehe ,
wenn des n Hieſiger dhät ! Des gäb e ſcheeni ' ſchicht . Drei
Weiwer ! Un haue derf

r
ſe aach noch !

s
geht doch noch recht

kindlich zu im Abeſſinierdorf .

Weil unſer Ausſchdellung draus ſo muſchderhaft ausg ' falle
is un dagdäglicher ſcheener werd , ſoll ma ' verſchiedene Anlage
draus for Zeit und Ewigkeit herrichde und in ſchtädtiſchi Ver⸗
waldung nemme . Die Rutſchb un 88 Zillerdhal brauche ' r

zwar nit , awwer e feins Reſchtauran ' mit eme große Ver⸗
aniegungsgaa de ſoll denne Leit , die wo do draus wohne , s Lewe
noch angenehmer mache . Sunſcht nix mehr ? Hawwe mir am
Roſe' gaa' de noch nit genug ? Ich meen , der loſcht uns Geld

genug un erſcht muß der ſich emool rendire , eh' ma ' do draus ,
bo die feine un reiche Leit in Mannem wohne , de Roſe ' gaade
Nummero zwee erſchdehe loßt . Un n große Vergnigungsgaa ' de
hawwe mir aach ſchon lang un zwar viel ſcheener un billiger , als
menen do draus hinſchdelle kenne , wo ' r Bodde ſchun ſechs
Mool ſo viel koſchde dhut , wie ' r ganz Friedrichspark . Der langt
uns for die nächſchde fimfezwanzig Johr , un ' r Roſe ' gag ' de noch
länger . Awwer e Werrtſchaft unner ſchtädtiſcher Verwaldung ,
des geht nit ; unſer Stadträt hawwe doch ſchließlich was anneres
zu dhun als hinner ' r Einſchenk ſchdehe un die Borde noochzu⸗
meſſe . Dann kummt ' s gach als vor , daß ' s Fundament vun ſo
ere Werrtſchaft nit ſolid genug gebaut is un die ganz ' ſchicht
in ' s Wackle kummt .

—
Alſo — e biſſel langſam mit de ſogenannde Sauregurkezeits⸗

gedanke und nit glei zu hoch owwe ' naus . Ma ' kricht ſunſcht
leicht de Greeſewahu . Die wo nooch uns kumme , die ſolle aach
noch e biſſel was zu ſchaffe hawwe ; wann mir ne sjetz' ſchunn
alles wegnemme , dann wiſſe mir un die wo noochkumme gar nit
mehr , wie ma ' die Zinſs bezahlt . Unſer Friedrichspark is e
Ikrwerbleibſel vun ' r erſchde Mannemer Ausſchdellung ; verdient
hawwe ſe nix an ' m, ſie hawwe nen awwer ' halte — bis die
zwedd Ausſchdellung kumme is . Die hoten krank gemacht . Im
nächſchde Johr erholt r ſich zwar widder , awwer die Erholungs⸗
koſchde bis dorthin die miſſe mir bezahle . Des ſoll uns e War⸗
nung ſein , mit Iwwerbleibſel vun Ausſchdellunge e biſſel vor⸗
ſichdig zu ſein ; ma ' kann nie wiſſe , was ſchbäder kummt . —

Während unſer Kinſchdler vum Schillerblatz ihr wohlver⸗
dienti Ruh ' genieße , ſo daß ſe in verzehn Dag widder mit neie

Kräfde in ' s Giſcherr gehe kenne , ſinn die Wiener eingezoge uff
Dder altehrwirdige Schillerbihn . Prächtige Menſche , prächtige
Kinſchdler , voll vun Witz un Gemith . Was ſe uns gebrocht
hawwe , do driwwer kammer verſchiedener Meenung ſein — wie

ſe ' s uns awwer bringe , des is eenzig in ſeiner Art . Allmi ' nanner
vedde ſe ihr ' n ſcheene Wiener Dialekt , ung ' ſchminkt , wie ne ' r

Schnawwel gewachſe is . Un deswege is gach alles ſo eenfach
nadhirlich , ſo herzerfriſchend . Vielleicht erleb ' ich ' s noch , daß

gach emol unſer guder Pälzer Dialekt ſein Einzug uff die Bred⸗

der die wo die Welt bedeite , halde dhut — verdiene dhät ' s

wie jeder annere Dialekt . — Iwwer de Fall —
—

5. Seite .

Lehär veraißt ma beinah' de Fall Hau ,un des will was heeſe .
Vielleicht vergeſſe mir im neie Theaterjohr auch Verſchiedenes ,
was uns im ledſchde Johr nit ſo glatt gſeſſe hot . Hoffentlich ,
dann werd die Hagemanie nit weiter um ſich greife un Mannem
ſchteht aach mit ſeiner Kunſcht vornedran . Mannem vorne
ſelbſcht in ' r ſaure Gurke ' zeit !

Ich hab widder emool ' ſuch ſeit
verzehn Dag beinah ' zweemool dä So

Uun u

ig ſein 1

geht ' s noch biel in Mannem n „rackere
un de gänze Dag liebenswidri viſſe , hawwe ſich ' s unſer
zwee Owwerſchde leicht gemacht , ſie ſin per . Unſey Owwerdokoder
Beck weilt an de liebliche ' ſchdade vum Neckar und unſer erſchder
Ma din hot ſich an die See zurick gezoge . Alle zwee is vun ganzem
Herze die Ruh ' un Erholung zu genze , dann e groß Schdick Ar⸗
weit is gedhan . Hoffentlich kumme ſe uns ball ' ſund un nei
geſchtärkt widder ! Dann muß awwer glei ' r Ritter fort , dann
der hätt eigendlich die Erholung am needigſchde . Un ' r Holländer
gach . Die paar Redde , die wo des Johr noch zu
kann jo Jemand annerſcht halde , die Hauptſchlacht 0 ge.
Norr beim Daabſchdumme Kungreß no ind do verbreche ſe ſich
heit ſchunn de Kobb , wen ſe hiuſchicke ſolle . Un des is doch ſo
eenfach — do muß halt eener hin , wo mit de Händ redd ' . St .

Ein neues badiſches Dichterbuch .
Nicht eben zur günſtigſten Büchermarktzeit iſt anfangs Auguſt

ein neues Sammelbuch von Gedichten badiſcher und auswärtiger
im Großherzogtum anſäſziger Poeten erſchienen . Ein junger
Badener , Hermann Beuttenmüller , hat es ſich das Wagnis koſten
laſſen , nach Alb . Geigers Anthologie badiſcher Dichter ein ähn⸗
liches Werkleink ) herausgegeben und zwar , wie das Titelblatt
ſagt , „ zum beſten des badiſchen Frauenvereins . “

Alſo eine Wohltätigkeitsſache ?
Gewiſſermaßen ja . Die lyriſche Muſe im Dienſte der Cari⸗

tas , während ſonſt gewöhnlich die Dichtkunſt im Gegenteil recht
oft ſelber auf die Caritas angew

if
o Falke ,

Detlev v. Liliencron uſw . uſw . ) Heraus leger ber

ſichern , daß vom Reingewinn kein Pfeunnig an ihnen hängen
bleibe , daß es ſich um kein Geſchäft , ſondern
idegle Unterſtützung einer idealen Sache handle

Das iſt gewiß ſchön und gut und läßt die Kritik von vorne⸗

herein ein Auge zudrücken , denn über Wohltätigkeitskonzerte und

Wohltätigkeitsgedichte ſollte man von rechtswegen überhaupt
nicht zu Gericht ſitzen .

Da aber Beuttenmüllers Anthologie auf ſolche Weiſe über⸗

haupt nicht bekannt werden könnte , ſehen wir uns die ungefieder⸗
ten Sänger und Sängerinnen doch lieber ein bißchen des näheren

an . Wir finden darin u. a, folgende zu Gaſt geladene Namen :
Alberta von Puttkamer , Maidy Koch , Alberta von Freydorf ,
Heinrich Vierordt , Adolf Hausrath , Otto Frommel , Albert Gei⸗

ger , Thaſſilo v. Scheffer , Albert Herzog , Adolf Schmittheuner ,

Hermann Staudacher , den Herausgeben und noch verſchiedene
andere .

Es iſt intereſſant , zu beobachten , wie in Heidelberg , der

feinen , ſtrom⸗ und liedumrauſchten Neckarſtadt , auch nach Schef⸗

fel , die Poeten ganz beſonders gut zu gedeihen ſcheinen . Etwas

vom goldenen Scheffel ' ſchen Humor wird man freilich bei dieſen
eider überhaupt in

ere , ſröhliche Dur⸗

ediglich um die

Heidelbergern vergeblich ſuchen , wie denn

ſdem vorliegenden Sammelwerklein eine hei
Tonart nur ſelten angeſchlagen wird . Dieſes Fehlen des humo⸗

riſtiſchen Elements iſe des Buches größter Mangel , zumal es ſich ,
wie eingangs erwähnt wurde , um eine Wohltätigkeitsparade faſt

ausſchließlich badiſcher Dichter handelt . Denn das Charakte⸗
viſtiſche , Land und Leute wiederſpiegel

1.

nde Merkmal in der badi⸗

ſchen Literatur iſt von jeher — vide Hebel , Hansjakob , Hermine

Villinger u. ſ. w. — ein liebenswürdiger bodenſtändiger Humor

geweſen .
Doch nun ein paar Proben .
Stadtpfarrer Otto Frommel hat von Mörikes Muſe

einen Hauch verſpürt , wenn er ſingt :

Regen in der Julinacht
Wie ſo heiwlich deine Flut

* Neue Lieder und Gedichte badiſcher Dichter .

gegeben von Hermann Beuttenmüller . Baden⸗Baden .
Heraus⸗

Verlag

Mich umrauſcht ; wie kühlſt du
Allzu ſchwüler Tage Glufth .1 5 Ace
Wonnig Zweig am Baum
ad ' 52Bad' ich em Guß

ſacht

Adolf
beigeſten

Sra
er lautet :1412865

Der Inhalt deines ganzen

rden drücken dich vergebens ,
bſt du nur feſt und klar und gut .

Nur wenn die Glocke iſt geſprungen ,
Tönt gellend ſie zur eig nen Pein ,
Und wird ſie noch ſo wild geſchwungen ,
Iſt ſie nur ganz , ſo tönt ſie rein .

Im zweiten , „ Lichtmeß “ überſchriebenen B
eidelberger „die ſüß “

i

ſich der

teg läßt dieſer
aß ſchwingen “ ,

hrer unwillkürlich fvagt :
err Beutenmüller desſelben

nit aufgenemmen hat , be⸗
1

zu Werke ge⸗
wie die Pointe in dieſem

weiter wäre , als ein „ Ge⸗

Wibls 15
Mitarbeite

weiſt , daß er

gangen iſt. Wenn jedes „Feuillet
Hausrath ' ſchen Poem lautet , nichts
ſchimpfe “ , — dann wäre es wohl ſchlecht um unſere Tagespreſſe
beſtellt . Wer wach Goethe den Rezenſenten⸗Hunden einen Hieb
verſetzen will — gewöhnlich geſchieht ſolches ja nicht von unge⸗
fähr — der muß ſeine Klinge ſchon etwas eleganter handhaben ,
als es in dieſem Zehnzeiler geſchehen iſt . Adolf Schmitt⸗

nneir , der Anfangs dieſes Jahres hingeſchiedene Heidel⸗
ſt mit ſönf bemerkenswerben

15
9 4
berger Stadtpfarrer und Poet , iſ
lyriſchen Gaben in dem Buch vertreten . Die kindliche Naivätät
des echten Poeten kommt in dem nachſtehenden ſchlichten Stim⸗

nasbild ( „ Vor dem Einſchlafen, ) in rührender Weiſe zum
druck :

Oft mitten in des Tags Getrieb ' ,
Wenn ich mich mühe oder labe ,
Kommt ' s über mich , daß ich ſo lieb ,
So unausſpeechlich lieb dich habe .
Dann bebt mein Herz in Luſt und Pein
Von überreicher Gottesgabe .
Ich fühle mich ſo fromm und rein ,
Weil ich ſo lieb , ſo lieb dich habe .

Ein Lied vom braven Mann , eine Art Gegenſtück zu Johanna
Sebus , hat Alberta v. Freydorf in ihrer ſchönen Ballade
„ Frieſenheim bei Mannheim 1882 “ angeſtimmt . Das Gedicht
behandelt in drzwatiſch⸗bewegter Weiſe die durch einen Damm⸗

bruch in der Neujahrsnacht 1882 herbeigeführte Frieſenheimer
Waſſerkataſtrophe . Eine Kollegin der ebengenannten Al⸗

berta , die gleichfalls den Excellenz⸗Titel führende Alberta von
Puttkamer ( Baden⸗Baden ) , iſt mit einem , anſcheinend durch
das letzte Preisausſchreiben der Kölner Blumenſpiele angeregten
„ Sonett an Goethe “ und einer packenden Ballade „ Guitzow “ in
einer durchaus ihrem literariſchen Charakterbild entſprechendeſt
Weiſe vertreten .

Daß auch minderwertiges mit aufgenommen worden iſt , kann

angeſichts des beſchränkten Gebiets , aus dem der Herausgeber die

mehr oder weniger reifen Geiſtesfrüchte ſeiner Mitwirkenden zu
holen genötigt war , nicht Verwunderung erregen . So ein badiſches
Dichterbuch , das noch obendrein ſein Entſtehen einem wohltätigen

Zweck verdankt , iſt einem wohlaſſortierten badiſchen Weinlager

zu vergleichen , in dem eben für jeden Geſchmack geſorgt ſein
muß . Da kann unmöglich alles Prima Markgräfler oder gar

Affenthaler ſein . Aber in Großen und Ganzen wird jedermann
in dieſer lyriſchen Anthologie auf ſeine Rechnung kommen . Auf
dem Titelblatt des neuem badiſchen Dichterbuches prangt ſtolz
und ſiegesbewußt ein „1. Tauſend “ , Wäre ein noch ſo dilet⸗

ſantiſches Gedicht von der „ ſo vaſch berühmt gewordenen “ Olga
Molitor darin ſenthalten , würde ich in richtiger Einſchätzung
unſerer ſenſationsgierigen Zeit auch an ein zweites und drittes

Tauſend glauben . Da dieſes zum Glück nicht der Fall iſt , muß
ich mich darauf beſchränken , dem Herausgeber meine volle Af⸗
erkennung für ſeinen ad Sculus erwieſenen Sptimismus aus⸗

zuſprechen . Qui vivra , — verra !

— —— —
der Wild ' ſchen Hofbuchhandlung .gvad ſo aut ,

— . — —

Dankſagung . GOGSS8S8S8s8ee

rosse de
Neu eingetreffen !

Ww ] ² ]ͤ izer Stiekereien

Zum eßrenden Audenken an
eine teuere Dahingeſchiedene
wurde uns unter dem Motto :
„ Ehre Vater und Mutter “ der
Bettag von 50 Mk. überwleſen . &
gür dieſe edle Gabe ſprechen wir
den beuen Dauk aus . 50669

Maunheim , 18. Aug . 1907.
Verwaltungsrat der Hof⸗
theater⸗Penſions⸗Anſtalt :

von Hollander .

Ein grosser posten SSe
in Einsätzen und Spitzen , Feston

gestickte Roben . —
808

Häling .

geoοοοοοοοοοοοο·8
Lebende 2 Alles wird zu staunend billigen Preisen abgegeben .

Mieſen⸗KRrebſes 1 —

8 Tafel⸗Krebſe 8 Seidenbatist bis
M. I. 95 . . 50

Neue Eſſig⸗Gurken 8
3 Neue Salz⸗Gurten 8 8 Seiden - u . Kasehmirblusen

8 e 8 85 aussergewöhnlich billig

ringe 22
8 Aeuldte henegerug O kir , össer posten abgepasste Vorhänge
8 Neue Malta⸗Kartoffel 7 —

S upfiehlt Nne

18 Pouis bochert 3 0 ,
1, 9 — am Markt . 2

8 dem Caſino gegenüber . 8

S idenstoff - RNestegs
für Blusen und ganze Kleider .

ich wegen vorgeriekter Saison — enorm billig —

Sehweizerische Stiekereiblusen

Qualität M.

osenstein ' s Partiewaren -Geschäft
( Seben der meuemn Fäschhalle )

SiOSoesssessee

lege
73288

f

e
SFAN . NUNSTANSTAUTT

e

stickereien auf Doppelstoff , wie auch ganze
Ferner eine grosse Vartie 250

— Ferner offerlere

do . prima . 50 bettese . 5. 50

Wollmousseline 00
solange Vorrat 60 Pfg . p. Mtr . z. Aussuchen

LAHEASAESTR .21. TEE3085

8659

Als passende5
Zu Konkurrenzlos 8billigen Freisgn . 2

1113
Sοοοοο

in Allen

Ogoododondosoos

Leeſdteneh .
eamter in geſicherter Stellung

nzit gutem Emnkommen ſucht
Darlehen , 1000 Mark , gegen
entſprechende Sicherheit u. Zinſen .

Oßierlen unter Nr . 10492 an
die Exved. d. Bl .

lleiuſt . Frau biftet teſche Edel⸗
denkende um ein Darlehen v.

90 M. geg. pünktl . Nückz . Off,
Unt. Nr . Josot an die Exp. d. Bl.

1. Hppohele geſucht.
50 % der auil . Schätzung , bisher
Unbelaſtet , auf prima Objekt .

Oſſert . unter J. V. Nr . 51829
au de Exvpedition dis . Blis .

Relkaufſchillinge
5 verkauſen . Offerten unter Nr.

bises an die Expedition ds . Bl .

Todles
vater , Sehwiegervater und Onkel

im Alter von 72 Jahren .

halle aus statt .

Heute früh verschied nach längerem Leiden unser geliebter Vater , Gross - 5

Herr Michael Schmitt
Kaminfegermeister

MANNHETIM ( H 7, ) , den 15. August 1907 .

Die trauernden Hinterhbliebenen .
Die Beerdigung fündet Samstag , nachmittags 4 Uhr , von der Leichen -

Stett Jedetr besomdlerem . Angeige .

- Anzeige .

for Natæſoge Prospekte Inserate eft

in fachmannisch vollendeter Husfbhrung

Modeęrnst eingerichtete
Chęernigræephie

[ Geschenke
empfehlo:

Tatel-Bestecke
in echt Silber , sowie ver -
süpert mit gestempelter
Silber - Auflage .

Eaht sllberne

Lier - Bestecke

NeproduKtionsarten

6

in hübscher Zusammenstel -
lung. 53688

Die Beerdigung
nachmittags

Der Velei
Mannheim ,

7328868 —

78260

Mitär- Verein Hannheim g. J.
Todes - Anzeige .

Unſer ftamerad , Herr

Michagel Schmitt ,
Schornſteinfegermeiſter dahier

iſt am 15. Auguſt 1907 geſtorben .

ſindet am Samstag , den 17 . Auguſt ,
1 Jr1J retr F 3animelt ſich um ¼4 Uhr an der Leichenhalle .

den 16. Auguſt 1807. 8

pPaten-Lofs! ]
und

Sabygeschenke
nur neue Muster , zu Auserst

billigen Preisen .

Stets die neuesten Muster.

isarPusener ?

Der
Vot
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ſan2 n
zu enorm billige , Preisen

beginnt am

Samstag , den 17. Aug

barl Meiners
Broltestr . VI I , 4 a gleitesti .

Spelal-Geschält für bessere

Herren - u . Knaben - Kleidung

gommer- Räumungs 15
meines glioßen Piano⸗Lagers zu Verſteigerungspreiſen , iee
Herrichten der Lokalitäten . Gelegenheil . Demmer , Luiſen⸗

7741Kraße 6, Hypothekenbank .

Pohlschröder

eldschränke
Tresoranlagen

sind seit

55 Jahren
dle besten u. billingsten

verlange die 0 8Zeugnisse von 72983

V. Corel, aumein

ſolls 65,20
Erſtes und älteſtes Spezialgeſchäft . 65066

Eingetroffen :

Jeues Odenwälder Grünkorn

Neues Delikatess - Sauerkraut

fbere Noll. Vollheringea
Marinierte Heringe , Bismarkheringe
Veue Salz - und Essig - Gurken

Uuelterische Mnerat- B. Tatetwagzer

1 Verloren
20 Murk Belohnung .

En goldenes Gliederarm⸗
band am 10. d. M. von Qs bis
züunm Hauptbahn verloreſ ge⸗

955 Abzugeben Q 3,
Maher . 10422

CUrteradt
FfAHZzöstsqn . bupa

Hanſahaus .
Proßp. . Neſcrenp grat . D1, 7/8. 18ʃ6

Wer erteilt einem

Anterſekundaner
eines Realgymnaſinnis bis gegen
Mitte September gründl . Nach⸗
hilfe in der ſranz . und engliſchen
Sprache . Angebote erbeien unt .
Nr. 10352 an die Exped . d .

Hermischtes.
eiraten jeden Standes ver⸗

mittelt unt . Diskr . Offert .
Unter Ner. 50840 an die

.Träulein
F
Haus h. l1. w
charaklero .

0

a
un

8 Nr 10403
Diskretion Exeyſ .

. Radleren , mochte
—Iuhge Oullle beſſeren Herrn

keunen lernen zwecks gemein⸗
ſchaftlicher Madtouren.

Oherten unt . „All Hei. “
an die Exped . Bl.

TauselzuUsch !
Verkauſche mein Haus in Lnd⸗

wigshafen gegen ein Haus mit
Wirlſchaft in Mannheim oder Um⸗
gegend u zahle evtl bar heraus .

Off. u. Nr. 51608 a. d. Exp. d. Bl.

Kaufmann in angeſehener
Poſition übernimmt

Verwollang vog Häuſen,
Inlaſſo der Mieten u .

Angeboſe unter Nr. 10419 an
die Exped . d. Bl. erbeien .

Bücher⸗

an die Exped .

10475
d.

Einrichtung , ⸗Führung,⸗Abſchluß ,
Meviſion , ob einf. , dopp. od.
amerik . Methode ,
prompt beſorgt .
u. NM. R. Nr. 103

wird korrekt u.
Gefl. Aufragen

N b Grb d l .

Vermeidung des Konkürſes ,
Beieiſigaung von Zahlungs⸗
ſchwierigkeiten d. ſachgemäßze
Verhandlungen m. d. Glaubigern ,
nur ſtreng veelle Sachen werdenbearbeitet . Stieng veiſch wiegen !
Ordnung rücknändiger Bü ber ꝛc

Bucherrevgor e
202

Fiir Eitern .
8

In muſerer Stadt Badens
( Gymnaſtunm und Nealich ule )
finden 1 is 2 Mittelſüler im
Hauſe e nes
nah le u. gruündliche Ueberwach⸗
ung . Anfragen u:
an die Erxped tion .

Cloin ſchön. Nebenzimmer unm. ſepar .
Eingang mitte in der Stadt an

einen Verein zu vergeben . Offert .
unt Nr. 51772 gu d. Exp. d. Bl.

Damen ſinden irdl . Aunahme
Unter ſtreugſter Disfret ,

hei Fr . Alker , Ludwigshafen .
Frlesenhelm , Rofeuu 1J. 493
0 finden liebevolle Auf⸗Damen nahme unter ſttengner
Diskretion . 16477

Frau Nutz , Frieſenheim ,
Frieſenheimermaße 135, 2. Stock .

Kohlenſchlacken
hat abzugeben 151831

Etabiissements Hutehinson
Gummiwarenfabrik

Mannheim - Industriehafen ,
in Originalfüllungen zu billigsten Preisen . Hansagtrasse

2
Iist . Lognae in Taschenflacons

185 2 8 S 445
Schr bellebt für Ausflge u . Reisen e0 5 2 1*

8

Pr . Flacon 4＋40 und 50 Pfg .
2 8

Laffee Haffee
Ffische Röstungen von feinstem Aoma. ]

Egene brossbrennere im Hause .
Uirekte Bezüge aus den Produktionsländern .

Abgabe anne Twischenhandel an die

Konsumenten, daher billigste Preise .

Sehreiber ' s gebr . Kaffee
in Originalpaketen

ver ½ Prand 5I , 60, 70, 80, 90 bfs . f .

dohann Schreiber

Celcverkeht .
aes oder Kauf . Naus

mann , 37 Jahre , verh. , evg. ,
langj . Reiſender der Rolomal⸗
warenbranche , ſucht Aſſoziation
mit Mk. 30000 Eiulage bei nur
ſireug ſolndem Engros - oder Fa
brikationsgeſchäft . Onerten unt .
Ni . 10353 au de Exved . d. Bl

8 oder tlaurbeHausauteſ

gedzen
andere Werte . Offerten

Uut. x . 1355 au die Exp. d. Bl.

Verkeetungen oder Vertrau⸗
enspoſten ,eot Betheingung

mit einer Entage von —10 000
als ſtiller Tellbaber

0
auten

U 805 en geſucht . Offerten
Unt. Nu. 10386 an die 0 dedit.

48 000 Mk. Koler
Hypothete geſucht . Vermittler

verbeten . Offerlen unt . Nr . 51787
an die Expedltion ds. Bl .

GMesuchit
1400 Mk . notariell ; 60%05
wiunpeleligung bis 500 %

Offerten Aimer Nr. 51740 an
die Exped . d. Bl.

Ge⸗

General⸗Anzeiger . ( Mittagbſatt . ) Mannheim , den 16 . Au guſt .

Ankauf
Nur gegen ſofortige

bare Zahlung .
Kaufe jedes Quantum Alt Eiſen und ſämtliche Sorten

Metallabfälle , Lun pen , Neutuchabfälle , ſowie Geſchäfts⸗
bücher und ſonſtige Papierabfälle unter Garantie des Ein⸗

ſtampfens , zahle die höchſten Preiſe . 69055

Offerten ſtets erbeten bei kz. N 3 , 7, Tel . . 36 .

0 hohe Preiſe für gebr. Möbel
und Betten , ganze Haushaltung .

Frau Becherer , 48034
Jean Beckerſtraße Nr. 4.

Zahle hohe Pleiſe
für geir . Kleider ugeu . Stiefel .
Komme auf W ) ins Haus .
10106 F. Hauer , 4u 4, 1.

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Brieſe ,
Akten ꝛc. tkauft untei Garantie
des Einnampfens . 46606

Sigmund Kuhn , IT 6 , 8 ,
Magazin : %, 16 .

Telephon 3958 .

1

Ger Kleider u. Stiefel kauft u.
perk. Dambach ,2, 11. 41634

DEbs .
ſch, Benz⸗Molhr

zu,kaufen geſuc
Ifſerten u Preis5 un15 Nr.

51150
an die Erved . d.

Vek

Schönes Schreibpul 7

0

Schreibmaſchine wegen 9
inangel zu verkauſen 1

Küuſtſtr . , 4b 2, 10 , 1 Tr .

Schreibmaſchine
wie neu , billigſt abzugeben . 4478

Näh . Mittelſtr . 43 , Laden .

Billigstes 62

be
l

. pege &d8ln

Planken , E 2. 1
4 fam PftAlzerHot

Megen Wegzug Möbel aller
WArt in verkaufen , Prinz
Wilhelmſtr . 17 , Tr. l. ſoces
Nau ta eine Bettſtelle mit Ma⸗
delkaufe tratze , 1 Wäſcheſchrank ,

1 Nachttiſch , I Tiſch , zuſammen
40 Mark . Luisenring 51 ,

2 . Stock rechts . 10496

Junge Pinſcher
echte Wiener Schoßhündchen ,
Gierliche Begleiter ) . 51744

„Simon I 3a , Breltestr .

Haus mit gugehender
Bäckerei

in beſſerer Lage zu verkaufen .
Offerten unter Nr .

die Expedition dſs . Blattes
16 in guter Geſchälts

verkaufen . Oſ , unt .
an die Expe d. d

Kutscherei - Verkauf .

lage it zu
Nr. 51790

Wegen Geſchäftsaufgabe eine
gut rentable Kutſcherei mit
beſſerer Kundſchaft in zen⸗
traler Lage einer Großſtadt
unter den günſtigſten Be⸗
dingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 51786
an die Exxped . d. Bl .

Malta in Heidelperg,!s
Rohrbacherſtraße , in. 12 Zin
großer Berggarten , äuperſt billig
zu verkauf . od , zu vermiet .

Näh . beiWeber , Heidelberg ,
Schlierbacherlandſtraße 62 .

Telep on 666. 514983

Cin elſernes Kinderbett u. ein
guter Vorſchläger , Kanarienhahn

10437ſehr billig zu verkaufen .
Langſtr . 72, im Laden .

eneenendirekt von Fabrikniederlage gegen
5

Monatsraten von Mk 10 — an
Jedermann , der Nebenverdienſt
ſucht Unterricht gratis . Offert .
sub Nr. 51771 an die Expedition

Blat tes.

2 chnpetkgelittene und

flappenftomne Pferde
zu verlaufen . Offerten unter
Nr. 51776 an pie Exped . d. Bl .

Schwarzer Tuchrock
( große Figur ) zu verlauſen 10421

4, 12, 4. Siock links .

Große neue Fenſter zu verk.
10489 Juugbuſchſtr . 4, 4. St .

1

Möbel !
Komp ' . Schlafz mmer , 8 it

Spliegelſchr . , 2 tür . 335,00 M.
Pol . Muſchelbettiell . 39,00 „
Pol . Rojetten ettſtell . 38,00 „
½ frauzoh . Beliſtellen 14 00 „
engl . Cinſſonu . , pol. 43,00 „
Verukow mit Spiegel 44 50 „
ameeitaſchendivans 45 00 „
Huffet, e chen 139,00 „
Waſchko m. m. Marm . 42,00

lackiert 19. 00
Nachtiiſche mit Marm . 17. 00
Konipl . Kücheneinricht . , hochmod.

in allen Farben von 95 M. an .

8 2 , 4 . 69202

Ein gebraucht.Laudanerwagen
billig zn verkaufen 51848

Traitteurſtraße 3/10 .
2 ſchöne Oelgemälde mit Nahm .
( Landſchaften ) 85568 em für nur
60 Mk. verkäuflich . 511¹0

1½% A. 7 a . Hof.

àbel⸗

Celezenheitskaute
1 prachtv . Schlafzimmer mit

Roßhaarmatr . , 1 hochfeines eichenes
Speiſe⸗Zimmer , Vorplatz⸗Möbel ,
Trumos Ausziehtiſche , Divau ,
vollſländige Betten , Stühle u. ſ. w.

6 .9 Aherle 64. 10.

Bade⸗ Einrichtungen
nenne und gebrauchte Zint⸗ und
Eitaille⸗Waunen , Vadeöten für
Gas - und Kohlemenerung beillig
ubzugeben 4d 7, 2/3 . 39470

Primma große Helc⸗Apfel
25 Pid . . 50 . 4 , 11 . %

Velig gefahren. Wortburgrad
ntit Torpedofrerlauf u. Rückkrilt⸗
breuſe preiswert zu verkänfen .

Näheies H , 10, part , 10464

88987

49801 an

ütgehendes Zigarrengeſchäft

ſofort geſucht .

8 . ellen finden

Zigarren⸗ Agent
Ver 50 Mk. on. u. m.

en &Co. Hamburg .22.
Solorti gesuücht :

Reiſende ,
ie ,Vallechniker, Bauführer

Hontoriſten , Verkäufer
N Lageriſten
Buchha ter Kommis
Fakturiſten ,

Filialleiterinnen und ſofort
Kontoriſtinnen . 10491

＋ 115 5 99 4
Bulegu⸗Verbanb Reform
Erſtes , älteſtes Juſtitut

am Platze .
9 22 178. part .

Mihender. Commis mit guüter
Handſchrift geſucht .

Offerten mit Gehaltsanſprüchen
u. Nr . 10429 au d. Exped. d Bl.

Vertreter
in Kreisen der Archi -

tekten und Bauunter -

nehmern gut eingeführt ,
4ert

f

Oſterten unt . No, 50285

Magazinier
per 1. Okt.

angehenderJunger ,

Kaufmann
geſucht . Bedingung : Gute
Schulbildg . , Engl . u. Franzöſ . ,
Stenogr . u. Maſchinenſchreib .
Angebote m. Ang . d. Eintritts⸗
termins u. Gehaltsanſpr . an

6. F. Boshringer & Sbehne ,

WalddtRof .
91855

Tücht. Bleilöter
zur Aushilfe für auswärts

Offerten mit
Gehaltsangaben unt . Nr . 51819

an die Expedition ds . Bl .

Laufburſche.
Intelligenter Junge unter 20

Jahren wird als Ausläufer zum
ſofortigen Eintritt geſucht . 51782

Benzinwerke Rhenanin
G. m. b. H.

Ludwigshafen a . Rhein .

elernter Schlasser
zur Bedienung einer kleinereſt

Lokomobile
und elektr . Licht geſucht .

Oſſerten mit Lohnanſprüchen
und Zeugniſſen unter Nr. 51887
in der Expedition abzugeben .

Mechaniker u. Schloſſer
ſofort geſucht . 51856

Frankl & e„

Marmorarbeiler.
Ticht. Plalkeu⸗Sauer u. Ver⸗

ſltzel e
Marmorinduſtrie ETZ ,

Wiesbaden .

Cen kräſkiger , ledig . Magazins⸗
arbeitir geſucht . 10487

1 7, 33 , Comptoir .

Laufburſche gach
geſüch ! .

51812 0 2, 9, Kunsthandlung .

0 1
geſüücht

oriullicher Laufburſche
51815

Joſeph Dien ,

Wir ſuchen per bald eine tücht .

Kontoriſtin
eee bevorzugt. 51852

honheimer & GElfan .

Bekanntmachung .
Nr . 17744 J. Fortwährend laufen beim Bürgermeiſter⸗

amt 7 um Wee bei der dtgemeinde als
Aufſeher , Diener , ehrer , Straßenarbeiter und der⸗

1 zer 30419
wird darauf aufmerkſam gemacht ,

daß org g fragliche Stellen durch die Direk ;
tionen der inbekr Yt 2 0 nenden ſtädtiſchen Betriebe direkf
beſetzt werden und daß daher das Einbringen aller der⸗
artigen Geſuche bei dem Bürgermeiſteramte vollſtändig aus⸗
ſichtslos iſt .

Manuheim , den 6. Mai 1907.
Oberbürgermeiſter :

Beick

Erholungsurlaub
für kaufmännische und technische Angestellte .

Von Jahr zu Jahr steigt die Anzahl der Geschätts -
inhaber , die ihrem Persoual jährlich einen Sommerurlaub

gewähren . Unzweifelhaft kommt eine solche sommer -
liche Erholung der Angestellten nicht nur diesen selbst ,
sondern auch dem Prinzipal wesentlich zu gute . An

Körper und Geist gestärkt und erfrischt kehten die Au⸗

gestellten au die Arbeit zurück und widmen sich ihr mit
neuer Kraft , grösserer Freudigkeit und wärmerem Interesse .

Wir richten daher auch in diesem jahre an ale Pein -

zipale das höfl , Ersuchen , ihren Angestellten Sommerur⸗
aub zu bewilligen ,

Auf der von uns erricbteten Auskunftsstelle für Land⸗

aufenthaſt Mammheim , B 6 , 4 , 3. St . ) — geöftnet
jeden Montag Abend von —8 Uhr — sind geeignete
Adressen für billige Unterkunft zu erfragen . “ )

Mannheim ,

Ludwig shafen a. KRul. ,

Verein Zzur Erwirkung Von Sommerurlauh
und Beschaffung geeigneten Landaufenthalts
für kaufmännische

1
Angestellte .

auf die soeben erschienene , in reichhaltiger
und übeesichtlicherer Weise ausgestattete Neu - Ausgabe
auseres Nachschlagebuches über empfehlenswerte Unter⸗
kKunftsstellen , welches zum Preise von 20 Pfennig bei obiger
Auskuuftsstelle , sowie beim Verkehrsbureau , Kaufhaus - ⸗
bogen 57, ist . 525

Privak - TAnz 1Iunskikint
J . Shröder . 78292

Meine Winter - Ku Se beginnen

Anfangs September
Anmeldangen höfl . bittet

J . Schröder , Tanzlehrer ,
Weldparkstr . 39 .

NB. Privat - Rurse befigden sich in meinem Privatl . Kal,
meine Hauptkurse im neuen Saale der Kaisershütte ,

Nestauration „ zum ee
Mache

Hlotrasss 0 (Incenhaf) .
Samstag u . Sonntag

Großes 70
wozu höflichſt einladet . Schröder , Reſtaurateur .

Juſchneideſchule Grünbaum
K I , 13 .

Gründliche Ausbildung im Zeichnen , Zuſchneiden und
Anfertigen n Koſtümen aller Art , Kinderkleider , Haus⸗
kleider ꝛe. Beginn der Kurſe jeden 1. und 15. des Monats .

Für tadelloſen Schnitt und elegauten Sitz garantiert . 73289

75 ˖ 5
Jaura Grünbaum ,

akad , geprüfte Zuſchneidelehrerin , K 1, 13 .

Beginn der neuen Kurſe am Montag . den 2. Septbr .

Anſneldungen werden borute lags erbtien .

—

im Nai 1907 .

*) Es sei

Wozu um baldgell .

acgeellntgarantiert naturrein
9 5 85 15Bordeauwvein 807

Aepfelwein 1 , ber lüer 402

J . LHiegler & Co .

Tel. 495 . 0 4 , 15 . 67893

Straussfedern - Boa ete .
werden gereinigt , gefärbt und getraußt . 71301

K. Irschlinger , C 4. 11 . parterre .

Dem verehrten Publikum bringe ich mein großes Lager in

ancaldla ind fflumpl. Fahfrädern
ſowie anderen erſt⸗
klaſſigen Fabrikaten

in empfehlende Erinnerung .
Ferner empfehle ich :

Biesolt & Locke -
Nünhmaschinen ,

feinſt . Fabrikat derGegenwart85 ſowie
Wuring - 1 Striekmaschinen .Wausch - ,

Ersatzteile ſeden Suſtems in großer Auswahl vorhanden .
Für Wlederverkäuſer beſte Bezugsquelle . Reparaturen ,

Vernickelungen . Emaillierungen prompt und billigſt .

Jos . Schieber , G7 , 9 .
Generalvertreter der Meißner Maſchinenfabrik von

Ibiesolt & Locke , Hoflieferanten . 70786

Fillalen : Riedfeldstrasse 36.
„ Mundenhelſgm , Priszenstrasse 3.

on gros . Telephi . 1628 . en tletafi .
* ee
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Stellen finden

Füng. Commis
für Fakturiſten Poſſen in Kaffee⸗
und Nolomalwaren - Großhand⸗
lung per 1. Oktober geſucht .

Nur Bewerber aus der Branche
wollen ſich melden . Ofſert . unt .
Ni. 518860 an die Exped . d. Bl.

Austragen . -
Schulentlaſſenes Mädchen ,

Junge oder Frau geſucht .
105⁰0 1 4, 19 .

Zum 1. Oltbr . ſuche gebildet .

Fräulein
mit flotter Handſchrift . Selbſt⸗
geſchriebene Offerten mit Ge⸗
haltsanſprüchen an 10447

Tobias Löffler ,
Hofbuchhandlung .
*

1
5 *

Ein Fräulein
geſucht ,

welches befähigt iſt , die Schul⸗
arbeiten zweler Knaben von 8 u.
10 Jahr , zu überwachen . Fami⸗
lienauſchluß u. gute Behandlung
zugeſichert . Offert . neoſt Gehalts⸗
anſprüche uuter Nr . 51858 an
die Exvedition ds. Blattes .

E wandte , Inorin di
tgchnge Lüdlkrin auch

im Dekorieren der Schaufenſter
bewandert , per 1. Oktober oder
ſpäter ge ſucht.

Oſſerten mit Photographie und
Gehaltsanſprüche unt . Nr. 51789
an die Expedition dieſes Blattes .

Angehende

Stenotypiſten
per ſoſort geſucht . 51755

Offerten unter Nr . 51755 an
die Expedition ds. Blattes .

Tüchtige

Verkäuferin
für feines Lederwarengeſchäft
per 1. Septbr . evt . früher
geſucht. Nur Branchekundige
wollen ſich melden . Offerten
unter Nr . 51343 an die
Expedition ds . Bl .

Tlüchtige

Verkleberinnen
geſucht . 51841

2.

Büglerin
tüchſige, regelmäßig einige Tage
für Ende der Woche geſ. 51821

Kl . Wallſtadtſtr . 10 , part .
Jede Damte erhält von nür

Sanand. gut lohnenden 68654

„Nebenverdienſtdur leſchte , intereſſ . Handarbeit.Die Arbeſt wird ngch jed. Ort ver⸗
gebein . Proſp . m. fertigem Muſter
gegen 80 Pfg . ( Marken ) bei

Marie Boos , Kempten 2,
im Allgäu , Bayern .

Laufmä dchenwird für tagsüber geſucht . 10486
Waldparkſtr . 37 , Laden .

Cücht. Mädchen
für alle gegen hohen

K ſofort geſucht . 51803
heinhäuſerſtr . 12 , 2. Stock.

Manee Dienſtmädchen ſoſort
ODgeſücht . K 1, 5, Schuhl . 10418

Ein tüchtiges Mädchen kags⸗
über over eine ordentlicheMonatsfrau bis 15. Auguſt

geſucht . 10327
Rheinauſtraße 26 , part .

Miövchen fürchen für häusliche Arbeit auf
15 15 geſucht . 10428

H 2, 19 , parterre .

Geſucht ſofort ein Mädchen für
lche n Häusarbeit n. ein junges

Mädchen für 1210459 0 7, 12, 2 Treppen .

Duürchaus
zur FührungMädchen des Häushalts

bei hohen Lohn geſucht . 51622
Näh . 8 6, 37, II . , von 12. 2 Uhr .

N Eingetahrte ,
ſucht für adlen einen erf

Chiffre A. 29 an ban

ſüddeutſche

Oberinſpektor
als

Chef der Organiſation .
Direkter Verkehr mit der Direktion .

und Reiſediäten wird Proviſionsbeteiligung aus dem
geſamten Bezirksgeſchäft zugeſtanden . Ausf . Offerten ,

4 diskret behandelt werden ,

bpnte lüschm ſeleb
ſungen u. Leifschpiften derWelt

2Mannheim

Verſicherungs⸗ Anſtalt
ahrenen und tüchtigen

Neben Gehalt

ſind zu richten unter
unsenstein & Vogler ,

oder ſtiller Teilhaber
Fabrik der Nahrungs

mittelbranche im Saar
gebiet geſucht .

Offerten unt . H. v. 169 an
Haasenstein & Vogler ,

- . , Saarbrücken . 308

Fräulein evgl . aus guter

W. 1053 an Haaſenſtein &
Vogler , . ⸗G. , Mannheim .

J4 . - G. in München . 3509

Teilhaber TLehmädehen.
oroe e ee be Präuſein

gründl . erlern . L. 12 ,8 ll .

Privatpension. 51416

Jehrmädchen für Manufaktur⸗
waren⸗Geſchäft ſucht 10448

I — — —
F

8
7.

Faumtiſe mii prima Zeugu .

112 5 9
Modler.Familiejälterin od. Stütze , mög guler

in ruh . Haush . Off. un . Lehrmägchen geſucht . 51835
Geſchw . Susmann , O 1, 2.

FFFCCCCCCCCTT0T0TTTTT

Stollen suchen .
Ein gewandter

Kaufmann
der lange Jahre dem Burean
einer bedeut enden Fabrik vor and ,
mit amerkauiſcher Buchführung
inkl. 0 ſſen durchaus ver⸗
traut , ſucht ſib zu verändern .

Gefl. G50f unter Nr. 5
au Eryediti ſeſes !

N
erfahren im Hoch⸗ u. Tieſbau ,
ſowie Betonierungsarbeiten
und Ausſchachtungen , ſucht
unter beſcheldenen Auſprilchen
Stellung . Derſelbe überniwint
auch Arbeiten im Akkord . Off

unter 5 K. 51745 an de Exp.

Jg. Mann m. floll. ſchon . Schrilt
ſucht Beſchäftig , auch Aushilfsw .
Off. unt . Nr . 10454 a. d. Expd⸗

Jüngere Witwe, kaunonsſeh .
Und erfahren , wünſcht Filigle
zu übernehmen . Oſſert . unt . Nr.
10458 an die Expedition d. Bl.

aulttonsj . Mann , 30 J g. ( kadf . )
Vertrauensp .ev. Kaſſſod. Ausl .

Off. unt . Nr . 10347 an die Exped .
jeder Art ſuchen und

finden die beſten Södell.
2Bureau Hartmann , 6 6, .

Haushälterin
ſucht Stelle in gutem Hauſe ,

Off. u. Nr. 10430 a. d. Exp. d. Bl.
30 Jahre , MehBeſſ. Fräulein, Selbung , a

Haushälterin zu einzeln . beſſerenn
Herrn , hier oder

e zum
J. Septbr . Selbige iſt in allen
Zweigen des Haushalts 15hreu .

Offert . unt . Nr. 10498 g. d. Expd .

ſſſatgesloſe
Zuche per 1. Sept . für Mann ,

Frau u. 1 Kind 2 Möbl . Zimm.
U. K. Näh . E 5, 1 , 2 Tr . r. 19181
Quche für Bekaunten ber 1. Sept .

2 Zimmer u. Küch
71 auf die

Straße gehend . 22 5, I , 2. Er.
Keller . 10641

Lhrt ſucht gut möbliertes
Zimmer in rühiger Lage auf

1
Offerten erb. 0 Nr . 10462

an die Exped . d . Bl .

Geſucht ein küchtiges
Mädchen .

10499 8 6, 20, 3. Stock links .

Junges Mädchen
für Expebition fofort geſucht . 114

Färberei Aramer ,
Bismarckplatz 18/17 .

Beſſeres Mädchen
welches das Bügeln erlernen will
ſofort geſucht . 51613

Färberei Nramer ,
— Bismarckplatz ! 15/172T—

Braves , fleißiges

Dieutnädchen
aus guter Familie in einen ele⸗
gant . , g Haush . nach Mannheim
Auf 15. Sept . geſ . Das . muß ko h.
könn. u. alle Hausarb gründl . ver
ſtehen . Lohn nach Leiſt. 25—30Mk .
Monatl . —Angeb . m. Zeuguiſſen
Anter Nr. 51811 andz eErnedition .
Füchtige, unabhan g. Monats⸗

frau geſucht . 10466

. Lwiſeneing 18 , 3. Stock

1
Lehrling

9 mit guter Schulbildung gegen
Bezahlung bei ſofortigem Ein⸗
tritt geſucht . 51796

Geſucht
auf 1. Sepfbr . tn guter
Lage für einen jungen

Mann 2 gut möblierte Zimmet
( Wohn⸗ u. Schlafzim . ) Oſſert . u.
Nr. 10481 au die Erped . d. Bl.

Junggeſelle ſucht Wohnungvon 3 Zimmern , evt. —3 leere
Zimmer in Hauſe per
bald oder ſpäter . Offerten unt .
Nr. 10467 an die Erped. d. Bl .

Suche in der 9Nähe 1 9 10420

Lagerraum , part .
S . Neu , Jungbuſchſtraße 20.

Geſunde Sfallung
für 4 Pferde

möglichſt in der Nähe von Güter⸗
ausladegelegenheit der Bahn eptl .
mit größerem Hof und Lagerraum
per 1. Oktober oder ſpät . zu mieten
evtl . auch geeignetes Grundſtück zu
kaufen geſucht . — Offerten unter

Nr. 51288 an dieu die Exped. ds. Blts .

18 1 , 5 Laden
event . ſofort zu vermieten .

Näheres K 1, öa , Kanzlei ,
2 Stock . 51170

1 ,
1 ſchöner Laden

it Zubeh . zillig zu vermieten .

Agnef ülr piele Geſchäftszweige
auch als Wertſtätte ür Uhr⸗
ingcher , Schuhmacher und dergl

Näheres T 1, 6 , 2. Sſock ,
Vurequ . 51226

Breiteſtraße.
Hochmoderner , großer Eck⸗
laden per 1. Jannar eptl . rüh
zu vermieten . 50895

Näheres Na 1, A.

Triedrichsplatz 10
direkt au der Ausſlellung , ſchöner ,
geräumiger Laden , auch als
Bilro geeignet , zu vermeten .

Näh , daſelbſt 4. Stock. 46547

ſchi . LadenMitt felftr. 30 2. Schauſen⸗
ſter für

1555
Geſchäft geeignet

ſof. Okt . zu verm . Zu
erfr , 6 5 13 , Laden . 51552

9 ltes Kolonial, , Viktualten⸗
und Flaſchenbiergeſchäft

zu verm. , eventl . Haus zu
kaufen . Reut . 70 %

Näheres U 7, 4, parterre ,

Großer moderner

batlen
ſit Nehenraum , cg. 70 am

in ſchr berkehrsreicher Lage,
per J. Oklober zu bermieten.

Offerten unter Nr. 51793

lu die Ereditign J . Vlatt.

Laddlen
in, 3 Zimmerwohn . , Bad u. all
Zulbeh., aur beſt . f. Burean oß.

geſch. geeign . ,ſof. z. v. 452
Näh . Seckenhelmerſtr . 68 11l1.
Auf dem Lande ( Norbpf alz) ,

Mittelpunkt einer großen u. guten
Umgebung , iſt ein La den
mit Schaufenſtern Wohnung
ſofort oder ſpäter zu verüteten .
Der Laden wäre ſehr geeignet zu
jeder Filiale , welche event . guch
von dem Beſitzer geleitet werden
könnte . Koſontalwaren u. Drogen
ausgeſchloſſen . Elektr . Licht und
Waſſerleitung vorhaud . Gefl . Off.
erb. u. K. F. 51775 g. d. Exved .

Fbdöefeaul .
51 Tr . h, 2 Bimo⸗

0 6, 708 zi amer , evtl . init
Bllroeiurichtung zu verm . 10185

Durlacher Hof
P 5 . 2ʃ3 .

Zwei helle geräumige
Parterre⸗Zimmer als
Burean per ſofort zu ver⸗
mieten . Näh . bei Wirt
Förſchuer daſelbſt . 1048

bexr-
10288

un
U

6 Laden m. Neben⸗
F 35 1 5110zim .
zu verm . Näh. 2. Stock.

preiswert
51801

6, 28 , groß, helles Zin . intt
groß . Schauſenſter f. Büro⸗ od.
Aufbewahrungszw . Näb. 1 Tr. 517ʃ6

Groß. leeres Zimmer , auch
für ! Burean geeignet , imitſeparat .
Eingang , per 1. Sept zu ver
Zu er ' rag . O 7, 24, 1 Tr. 10350

02,J, Paradey
5 0 Laden per 1. OktobFriedrich W heim ,— 2 Näheres 1 Treppe .

Beſte Eklage
er zu vermieten .

10439

Mohſ, der Poſt in beſſ . Hame,
hochp. , 6 Räume f. Büro⸗

zwecke inntt od. ohne Wohng . auf
April oder Juli 1908 zu v. Off.
un . Nr . 10331 an die Exp . d. Bl .

Bureau
2 Zimmer , groß und hell,
eleklir. Halteſſelle gel egen,
vermieten .

Näheres Kepplerſtraße 42
Bu eau int Hon.

an

3. und 4. Stock , Lager⸗ oder
Fabrikräume je 120 qm Boden⸗
fläche per 1. Okt. zu verm. 516087

Helle Fabrikräume
ant Andenho, 4 Stockwerke , je
80 qm Bodenfläche , zu verm .

Näheres 8 6, 36, II . 50767

Schöne , helle , geräumige

Waerkstätte
an ruh . Geſchäſt ſofort zu verm .

Rheindammſtraße 31 . 510

Graßes helles Soterkan
mit Kanal⸗ u. Waſſerauſchluß
für kl. Weinhandtung oder Quei⸗
leuprodukten⸗Verſandt ſehr geeig⸗
net ſofort zu verneten . 71771

RMheindammſtraße 31¹¹
Schſbehiügerſtraße⸗ Eine große
— Werkſtätte mit Toreinfahrt
auch als Magazin geeignet auf1. Oktober zu vermieten .

Näh Aheinhäuſerſtr. 215
— —

Ain E

Brauerei (rnugflei )
ſucht Wirtſchaften zu mieten
event . zu beleihen .

Offerten unter Nr.
dieEyned . d. Bi.

Id vermieten .

„ 16
eine Wohnung , 6
Zimmer u. Kellche

Olloberzu verm . 51854

57 vis - - vis Flledrich Spatf
7 1 Manſar rden - Wohuung,Zim . , Küche u. Fubeh. ſof. ode!

ſpäter zu verm . Näh , 3. St . sioss

U A, 2
—3 Parterreräume auf J1. Sep⸗

tember oder ſpäter zu vermieten .
Räheres 0 4, 2 part . 51023

04 .

10741 an

B 2
per 1 .1.

1 geräunnige 7 Zim⸗
mer⸗Wol mung

telchl . Zu 1 per ſof, od. ſpät
u verim . Preig N. 1100 . — 19153
50 3 . St 5 Zin n

8, 85 Zubehör per 1. Oktober
zu Witezen .

Näheres daſelbſt .

0 4, 1 2. Stock , 4 Zimmer ,
üche , Rammer und

Keller au ruhige Leute per 1.
Ollober zu M. 900 . — zu ver!

Näheres parteirt . 51826

10255

5 7 abge 10 2 . 1 Jiſm , N.
uu. Zubeh . per 1, Okt . zu v.

Näheres N 2, 5, 8. St .
— Matzfarden⸗
) wohnung , 2 Zim⸗

er , Küccche u.

117 34 3 Zimmer u. Küche
9 ebentuell unt Weik⸗

J725 2. St., ö ſchone Zimmer
u. ſtü he zu vermieten . 10251

„ Wohn .v. 5 Zimmer ,
Küche, Bade⸗n. Mädchenzim,,Balk .

10474

F d ,
Nalſh. z. v . 10246

llälte ſofort zu vermieten , 51462

K 29 (Breiieſtr . ) 1 Tr. hoch

u. Küchenveranda zu 1100 Mk. per
ſoſortoder 1. Sept . zu verm. 51570

K 25 18 3 Zimmer m. Bal⸗
kon, cüche u. Zu⸗

behör We⸗ zug zu verin
40088 ] Näher . Wirtſchaft .

ner Ok

F2 leere Ziſeſter zuN 5 12 ver! ; lelen . 10423
Zu erfragen Caſé Merkur ,

nachmittags von —6 Uur.

N 3 12
eine Ti. , Kunſt

9 zwer ſchole
große un möbl. Zinn er, paſſend
als Salon 1515 Schlafzemmer
od. Bureau ſind ſof, zu vin . 930

16, ba n
3 Zimmerwohnung zu

8 m. Zubeh. z3. v. 704%
5 Zimmer u. Kuche ,
nach d. Garten gehd. ,
(3. Etage ) , monatlich

9 U zu 58 Mk. , per ſofort
oder päter verm . 51482

Zim . n. Kiſche im8 4 , 1 3585 per 1. Sept .
u. 2 Zim . u. Küche auf J. Oktober 3.
vermieten . 51397

＋9 3 2. Stock , 3 Zinener9 u. Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . 51827

ſchöͤnne Zim . ⸗Woh.
6

5
935 29 m. Balkon per ſof.

od. 1. Sept zuv Näh 2. St. 5184
e 2

Akademieſtr . 15
3. Stock , Seitenbau , 1 Zimmer ,
Küche , eller p. 1. Sept . zu verm.

Näheres Hafenſtr . 24 , 1. Stock
oder B 7, 19 , Bureau . 51084

N

Vailſkuße! (II 9 , 1)
3. Stock , ſchöne Wohnung mit
Batkon , neu hergerſchtet , 7 Zim. ,

Küche, Badezim . , u. 2 Mauf arden
per 1. Okt. preiswert zu verm .

Näh . daſelbſt parterre 49800
uiir ) 6 7 Zimmer mit

Danmfk. 32, Lad , Lanterre us
2 Treppen , in ſchoner freiet Lage
am Neckar, ver Oltbr.

0
Cichaheineiſaße, 0,

123 iümer⸗Wohnungelt ,2. und
Slock , zit vermieten . 10041

W. Groß , Colliniſtraße 10.

Zuverſicht und

viel zum Erfolg bei .
eimde Beſucher in Maunheim
Geſechäſten ſo bald nicht wedec .

zunutzen ! liegt daher im
gieht es genügend prakt el,
auf d e ſrenden Beſucher der Ausſt ellung .
Mittel dieſen Zwock zu exreichen , bietet die Reklan

i1 Beſücher in d
let durch
Ihre Firn

dle hier flent
ſtellung , oder tut Il
und Umgebung auf

Vertrauen tragen
die Gelegenheit ea

6 watd, zahlr
zu haben , köum
Dieſe Gel

etnen zu gewinnen
Unſtreitbar das beſte

Machen Sie
gen der Aus⸗

Maunheim
aufmerkſam

en offizie llen Katal
die Ausſtellung , dur

ja in geeigneter Weiſe

und der Erfolg kann nicht ausbleiben .
6458OTLTI

auneſcanent Burſeet und Schloſserei
Ph . Schlessmann

Werkſtäte: H 7, 18. Buhhung:
Sämtliche Repakaturxen au Wa

Deziſnale , Tafel⸗,
eltig 1255 ge ich

Kleinfeldſtraße 43
Ecke Seckenheimerſtr .

Syſteme , als Brücken⸗
72417

agen aller
und Balkenw . dagen .
die Ei e der

CicN 15,
ſch. Balkon⸗Wohnung , 3 Züner

per ſofort zu verm .
9972

Ul. Küche
Näheres 4. Stock .

tockSecenheiwerſte 106 2
25Ou . 4. Stock kinks je 6 Fimmer

mit Balkon zu vermſet . Naberes
51569 Friedrichsplatz 12 .

eeeeeeeeeeeee

Am Friedrichsptt
ſehr eleg . Wohn . , Bel⸗Etage ,

36,22
32 9 Zim .

hör auf den 1. Oktober beziel
zu verimieten .

. St. ,

1585 und Magbdtkaminer ,
„ Oklober üfd. Is . zu bermieten .

Näheres
Brauerei Eiehbaum

üferthalerſtr . 164 .

und Bade⸗
ziimer mit Zube⸗ybar

50201
im Hauſe dritler Stock .

riedrichsſelderſſfr . )
ſchöneg Zim . ⸗Wohnung ,

auf

50393

Jeckenheimerffraße J3
an der Mollſchule

ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnungen
per 1. Sept . zu vermieten . 50209
Näh .J. Peter , Noſengartenſir . 22.

Teleph zon 1806 .

Feckeuhelmerstt . ſ .
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnung
billig zu vermieten . 51601

Ni fWalöhofftr .L u. Ia, Reubalt.
2 und 3 Zim . ⸗Wohnungen

(eleg, eingerichtet ) unt Balkon ,
Bad , En; ſekammer und evenk.
Mäßdchenkaumer , 51508

Laden nit 2 Schaufenſtern

Frlebrichsſeerſtaße)
3. Stuck , 2 Zim . , Küche und

beziehbar ,
80350

Keller bis 31,. ds .
zu vermieten .

N 3 eeeeeee ſerei .

nebſt 2 Zimmer u. Kilche , Bad ,
eiſekammer u. Magdkäntmet

ber 1. Oktober zu vermjeten .

Wilh. Asbpenleiter , Baumate⸗
rlalteſhd ! . — loho. ſtr . 114 , Ulo.

Kälseing 34, paf.
ſchöne 7 Zimmer⸗ Wohnung
per 1. Oktober zu vermieten . 50211
Näh. J . Peter , Rof ſengartenſtr . 22.

Aaben 1806.

MeN 5 Flimt,0 afl 950 Mk. ,
4. S ock, 2 Zi! uümer, 27 Mk. , ( nen

lte ) zu verm . 10257

W §eEſpinſtr . 8 8ae Bad,
elektr . Licht u reichl . Zubehör zu

Käfertalerſtt. 59
Neubau , ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnungen mit Bab u. Manſarden
per J. Auguſt zu vermieten .

Näh. Augarteuſtr . 64.

Aſeaſt 213 c 8
he u. Bad , part . , z

üh. Lutherur 23. 2 21325
Jim Verg! .

verm . Näh . Nheinhäuſerſlr. 541I .
F

4 Zimmerwohnungen
( elegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer , Bad ,
Speiſekammer u. reichl . Zub .
ver J. Juli 07 und ſpäter zu
vermieten . 49156
Weorg Waibel , Weanee

Lindenhofftr .20
4 Zimmerwohn . , Kücheen Zubehür
auf J. Oktober ev. alſch frliher zu

Zu erfragen Linden⸗vermieten .

hofſtraße 20 , Wirtſchaft . 40

Merrſechſteuße . 5
öne ! 0 Wol Mehge nirit ut.
ohne Bap ver 1. Okte zu verm .

Näberes Klos , Giiahetohhr . .

P7 7 Wilhetmftr . 223 eſeg.
7 Bilt e hectzupeh zu verm

Näheres 5. 10388

1

Stock .

Meerfeldſir . 44 . Tel . 2381 .

— . .
3 8Zimmer , Küche, ſeeRammer

und Zubehör 4. Stock zu
vermieten . Näheres 51673

7, parterr

chöne

0 1 15Wohunng
2. Stock , mitBadezimmer
und Zubehör per 1. Oktbr .
zu verm . Näheres 50326
Mittelſtraße ( Meßplatz )

115 54fiheinauſtraße 19, 2. Slock ,
Sehr ſchöne Wohnung , beſteh .

aust6 Zimmer , Küche , Bad und
Anitl . Zub . presw . zu v. 10401

Rupprechtir. 2
1 Treppe , elegante Wohnung ,
4 Zimmer , Bad u. Zubehör
per ſofort od . ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres 1 Treppe
rrchts bei Ransen . 50805

Noſengaktenſtr. ( h
ſreie Lage, ohne Vis - ü- vis )
hochelegante 7 Zimmer⸗
wohnung , 1 Treppe hoch ,
mit reichlichem Zubehhör per
1. Oktbr . event früher Preis⸗
wert zu vermiet . Näheres bei

2 Bauer, 0 2 5

part .Felengerleaſeehe 34,5,
rechls , ſchöne geräumige drei

wWitBad und
aäll. Zub. per .

5
J. v. 10192

Zimmer⸗Wohnung

Zimmer ,Nennershofſk.22 Ke Be
u. neu hergerichtet
ſofort zu vermieten . 51789

Nähetes T 1, 11, Laden .

parterre .

s % Leudenheim ese
Göthestr . 28, schöne g eytl . 2 Zim -
merwohnung an xuh. Leute sofort
zu vermieten . 10268

Heidelberg .
In der Nähe des Bahn⸗

hofs , Halteſtelle der elektr .
Straßenbahn 49611

0 149 13 * 7
3 Villen je —5 Zinmer
—3 Manfarden , Garten ,

Veranden , Zentralh . ſoſort
od. ſpäter beziehbar zu verm .
oder zu verk . Mietpreis M.
1400 bis M. 1800 . Kaufpreis
M. 27 000 bis M. 38 000 .

Proſpekte und nähere Aus⸗
kunft durch den Beſitzer

J . Kratzert , Heidelberg .

Möbl. Iimmer

4. St . ., ſchön nt 56
Zimmer per 1. Sep⸗5 6,Uiuder zu vermieten . 10878

2 Tr. möbl . Zim .3 6, 22 zut vermiet . 51759

ee 31 2 Zim u.
Kitche an ruh . Faim. ſof, oder

1. Sent . zu v. Näb. 1 Tr⸗ 4

Aheinpillengr .1
elegante ulltenſr. 15,
mit Bad und Zübehör , 1 Treppe
hoch, per 1. Oktober zu vermieien .

Zu erfragelt bei 50 57J . Raiſch , Rheindammſtr .4

Stephanienpromenade1

elegante 4 Zim . ⸗Wohng .
mit reichlichent Zubehör
per 1. Oktober . ag, zu verm .

Stephanlernnenade 2

elegante 3 Zint ““Wohng .
mit reichlichent Zubehör
per 1. Oltober a. e, zu verm .

Küferthalerſtraße 9l!
4 Zim . ⸗Wohnung mit Bad
per 1. September d. J. zu veren .

Näh . Bureau Geiſel , M 3, 2
Telephon 809. 51236

0 3m, 16 2 ſchöne möbl . Zimmer
per 15. Auguſt oder

See zu verm . 10425

6 3, 42 Ot , 2 mobl . Ziiſi
Wohn⸗ U. Schlafzim . ,

ver ſoſort zu verm . 50977

9 6 43 Trep . , ent bhl .
% Zimmer mit guter

Penſion ſolort zu verm . 51820

E33 5 3 gut möbl ,
9. 10269

„ möblrt , Zim⸗FF4. 1⁵5 ·
11 5 zu verm . 10497
Ein elegant inbbl .6 3 1a Wohn⸗ und Schlaf⸗

zim. mit groß . Balkon , inſchön .
Lage , au 1 od. 2 beſſ. Herten od.
Damen per ſofort z. verin , 59780

Zu erkagen daſelbit im Laden .

1
7 „ ſch. gut möol ,

5 7, 4Par ezüin, mnit ſep.
Eingang zu vernAlelen .en . 10484

2 , 4
möbl . Zim , au ! 70 2 Herrnſoz
bill . zu verm . Näh . Laden , 54270

K 6
4. St . , ſchönes möhl .

7 Ziit . bill . zu v. 6128

4 Ty, gre ſch. möhl .
A zult Kaffes

zu verm . 104¹1⁰

parterre links , möl⸗
Zimmer auf 1. Sept⸗

10490

K 2
20 Mark ) z

K 3, 13
zu vermieten .

L399 30
eleklt . Lich.

Trepye rechts , eleg .
möbl . Zimmer init

zu verſtt . 54842
1L 4, 15 Stock , gut möbl .

83 Zimmer zu verm . g1g40

87 Stock , ſchönes ,ZutI 10,80 moblirtes Zintmer
in freter Lage vom 15. Auguſt
ab Miit Penſion zu verſn .

15, 187 Tr. ., ſchön öbl .
L Ammer - Pellf . zu v. 19359

H4, 1 500jön möbl . Parkeßke⸗
zimmer m. ſep. Ein⸗

gaug 15 J. Sept . zu verm. 124ʃ9
3 Tr. , jein mbolfert .
Zimmer zu vm. 10488N3211
3. Tr. ( Gerner ) , gutf

N. 6,63 A
mübl. Zint . 4. vim.8188

0*5,405 . K8. Of. . , gut hibl . Zim .
an beſſeren Herrn ſofort öder

ſpäter zu vermieten . 50823

0

2222 38 3. Stock , ſchön mögl .
Zim . ſofort z. v. 10175

3. Elage , an den 5 0 5 ſchön
möbl . Ilnum er zu verim. —

51 Tr. , gut möbl.
P4, 7 Jofort Piun 10307

4 , 14
1 Tx. hoch, Planken,

gut möbl . Zim. , init
obd. ohne hPenſ . ſof, zu öom. 10364

P 6, 19 1Tr. , ſchön möbl . Zim⸗
mer mit 2 Betten ſof.biuigzu vermieten . 10399

0 3. 5
3. Stock rechts , fein

) utöbl . Zim . an beſſ .
— 10 ſofort verm . 10333

05 191ſ ece
93 15 U. 20 M. ſofork

zil v 0 50800

5 es Laite

Ii, 14 e
Frlediechöring ) , zu vercm. 49788

7 2. St , einf . ndbi .R 75 37 Zint , ſof zu v. 10661

230 UI. Nähe d. Waſſert .R 65 39 Gut möbl . Zimmer m.
Penſion per 1. Sept . zu verm. 1080

5 MNiſg gut Hanſepat16 . 224 möbt ZimeJ. v. 10408
Tee gütſnöbl em ,6 05 336 ſof. od. ſpät . z. v. 1058

4. St . Je% Miöbl. Zi
1U 5 10 . Noft ait zwei Aan
Arbeiter ſoſort zu verm . logas

2 Stock , 2 fein mößl .
1U 4 . 9a Zim zu verm . 10478

U 4 1·
3 Tr . fechts , ſchoön

l öbl , Zim , auf den
Mingper 1. Seßpt. zu v. 10473

4
3 Tr. , ſchon möbl .U4 , 20 Zim . zu verm . 9482

N ee 11, 2 Treppen ,
ein ſchön mißbl. Baltenggmer zu gerniteten , 10³9

N ( Cutſenring ) , part
Dalbergſtr .

)

Jichon möbf . Zim.
uit od. ohne Pen . ſof, zu v. 10515

2. Stock , gut
Hafenſtraße 40

5
möbl . Zimmer

mit oder ohne Penſton mit ſepar .
Eingang zu vermieten . 10374
FJunabnic guf möbl . Zim .Jungbuſchſ. 4 au beh.
zu verm . Räh . 4. Stock . 10488
Tungbnſchſtr . 18 ( n 9 , 38 ,1. St .
Yſchön möbl, Zim . mit od. ohne
Penſton eventl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu verm. 51557

Keſſereine, 305 Nähe v. Bahnhef ,
ſchön möbl . groß. Zimmer 118J od .2 Herren mit od. ohne Pen

zu verm . Näh . 3. Stock . 31

uifenring 58 , 1 Teß ſch 5
Nihe der Neckarbr . , ſchön möbl .

Zimmiter an ſolld . Herrn per 1.
Septe ber zu verſnteten . 51767

parf . , großesLameyſtraße 3 ſchön möbllert .
Zint . au beſſ. Heren zu v. 101

Aaſiehſtuße 1) 8n , 5
Schlafzimmer , ſchön möbl. , an
einen beſſeren Herrn zu v. 101¹⁵
Jange grötterſtr . 10,8.St . 2 fein

Inbl . Zln au beſſ. Hrnod Dam .
mit od. oh 14 ſol , z. v. 51814

Jein ſein möbligzk .
Meerſeloſlk.23 Piermer , fſfe
Treppe hoch, an beſſ. , ſolid . Heren
zu verm. Näh . im Laden. 51531

Priſtz Withe lmſtr . 14, Tk. ,
ſein möel , Wohn⸗ u. Schlafzkin . ,
freleLage , v. 1. Sept . z . v. 51784

Prinz Wilhelmſtr . 14 , part . ,
ſchön mobl . Zimmer an beſſerzt
Herrn ver 1. Sent . zu om. 51949

Roſengartenſtr . 34 , pt. rechks,
1ſchön möbl . Zim , zu verm . 51398

Seckenheimerſtr .N, ſchön
inbbl . Zimmer zu verm . 10406

Tiaitleurſtr. 43
wzbk. Wohnlen .
möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzimmer ſof. zu verm. 10481
Imöbltert . Zimmer zu verimt.
Zu erſrag . O 7, 24, 1 Tr . 10349

Tost ung

1 a Bea gug
Möbl. Zimmer ſon ber Pig⸗
nehmer Fantlie per 1. Septbr .
zul veren . Nefer , zu Dienſteit . 181

Priyat - Pension
1 12 , 8, 2. Stodk,

Vorzüglicher Mittags⸗ ul
Abendtiſch .

u. 1 Mk.Diners à 70 Pf
Soupers à 60 Pfg . u. 805111
Sonntagsabendtiſch v. e

oder à la carte .

Anerkannt feine Küche.
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Breitestr .

Streng

Trauerbrieſe 5

Fchirmfsbrilant
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Reichhaſtiges Lager selbstgeferligter ,

Jönnen. u. Negenzchirme
—

—Aparte Neuheiten .
reelles , solides best eingerichtetes Fabrikations

eeeee ,
u . eeee sofork:u .

errrtllefert bei ſchnellſter Anlertigungrtt

B . Bads de Buchidrukerei , S . m . b. . , S C, 2.

Breitestr .

732785solid gearbeiteter

geschäft am Platze .

e Ausstellung Mengceim 1907 .
Freitag , den 16 . August

Grosses Feuerwerk im Vergnügungspark .
OOonzerte

der Kapelle des II .

der Kapelle des II .

und des italienischen Blasorchesters „ Rossini “ .

Thür . Infant . - Regiments Nr . 32 Meiningen ,
Bad . Grenadier - Regiments Nr . 110

61551

Apollo - Theater .
bastspief des Original -Tegernsesp-Bauerntheaters

Freitag , den 16 . August 1907 .

E UATTI A. MAIl :

Der Lehrer von Seespitz
Oberbayrisches Volksstüek mit Gesang und Tanz in 4 Akten

von Christian Flüggen .

Kassabffnung 7½ Uhr . ( 73275 ) Anfang 8½ Uhr .

Tanz - Institut Viktor Geisler .
Zur gefl. Kenntnisnahme , dass meine diesjährigen

2 —4— 1 —
e Winterkurse

Montag , den 26 , August im Gesellschnftshause , Mittel -
strasse 41 und Dienstag , den 8. September in der
Bü kRer - Iunung , 8 6, 40 , abends 8 Unr begiunnen , Wozu um
baldi Anmeldüngen höll . bittet. Gelernt werden ausser den
ortsüblichen sämtliche moderne Tänze .

Hochachtend
Wiktor Geisler , Tanzlehrer , Biedfeldstrasse 25 .

Absolvent der I. und II . Klasse der Tanzlehrer - Fachschule .

Inle rRur “ ee e
Urbeiten , Vers

pielfältigungen , Abschreiben

D 5 2 .ulio . mit der Hund

78268

bei billiglter Berechnung .

Müssiges Honorar . 108

28422422222222
. 0

Luisen - B
Aeademiestr . 15 3

Heute Wiedereröfinung
nach wollständiger Renovierung .

Hochachtungsvoll

5

78280 Mich . kFreimuller -

Rurhaus Westenhöfer 2
2 Bergzabern ( Pfalz ) 5

Schönste Lage zwischen Vogesen und Wasgenwald .
titl . Vexeine und Touristen grosser Gaxtensaal .

Prospekte durch den Besitzer

Für
3171

B. Westenhöfer .

n
befindet sich jetzt

7 . 28 , 2 Treppen .
Geschwister Levi . , Bertha Levi ,

KRohes . ( Bisher : K 3, . ) binderlelderhneiderin

580 leicht
sind die

73020

e84%s

Reisekoffer
Ten

M. Bärenklau, E 3, 17
Grosse Auswahl zu billigsten Preisen

von Lederwaren , Taschen -

Necessalre , Rucksäcken
U. Aluminium - Feldflaschen .

Reparaturen prompt u. billig .

Buchführung ꝛe.
10 8 in

Aelteſten Juſtitut hier !
Behördl . konz . Stellenvermittlung .

friedr. Burckharüt, terge

0 5, 8.
Elohecreviso - r

N

Unterrieht
Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

3 Neuheiten ! ! !

Reise - Creme „ Oreme Hess “
in xrosa Tüben , schützt vor

Hautröte , Sonnen - und Gletscherbrand ,
in gZrünen Tuben , schützt vor

Wundlauf und Schweiss .

Mannheimer Schnakentot
Bestes Mittel gegen Schnakenstiche , Tube 0,50 Pfg.

Pari . Hess , E I. 16 ,, Sock u. C J, 5, Ladeg,

65187

1

e

e

8

Haienstr . 24

868868668

lawiſchen

Uangjählrig bewährt

Obitflaſchen , Zuckerhafen

Seleegläler u . Saftflaſchen

Rouis Franz

das Schlraubenglas
mit Slasdeckel u . Summiring eignet ſich

zum Sinkochen u . Conierpieren von Obſt

nach jedem Suftem .
Einfach u.

in allen Srößen , vorrätig bel

02 , 2
7 Paradeplat

praktiſchi

72906

929

Marke Slazenger und Eie
Nur erstklassige

Bäl ! 2 :
Slazenger 1907 .

j̃

( Harburg — Wien )

Hill & Müller , Gummiwarenhaus

Wuustease N 11. Arhn 11 N 3. 11 .

Larl

7, f1

zum Jubiläum
reduzierte Preiſe in bek. gut .
Möbeln , 2tür . Spiegelſchrank
ganz zum Abſchlagen , nußb .
pol . , innen Gichen , Kriſtall⸗
glas nur M. 85

Nußb . pol . Vertiko
mit Spiegel nur M. 44

Komplette Schlaſzimmer , be⸗
ſtehend aus : 2 engl . Bett⸗

ſtellen , 2 Nachttiſchen mit
Marmor , 1 Waſchkommode
mit Marmor und Spiegel⸗
aufſatz ſowie 2tür . Spiegel⸗
ſchrank : 49222

Badenig ( nußb . pol . ) nur M. 290
Mannbeim ( nußb . pol. ) nur . 320
Mhein ( nußb . pol . ) nur M. 340

Friedrichcunttl . E! chen) nur .370
Leopold ( dunkel Eichen ) nur . 490
Karl ( Satmn . Einkg . ) nur M. 500

Theodor ( Mahagoni
nüt Einlagen ) nur M. 700

und anderes mehr .

ꝑKeller . Q3 , 10fl .

bei der Konkordienkirche ,
Marktplatz u. Allg⸗

Krankenhaus .

Mein 72354

Uhren- , Gold -
und

Silherwaren-beschäft
befindet sich jetzt

2 . 23
gegenüher dem

RSchulhaus .

Adam Kraut

Zwetschgen
für Bäcker u. Händler . 51800

Suche regelmaß ! ge, . wa
möchentliche Abnehmer .

Franz Hartmann ,
Viernheim .

SOOοοοοοοοοοοοοοοοοοοοα
Bischoff

empfehlen zu Tagespreisen lle Soeten . 7280⁰0

Ruhrkohlen , Ruhrkoks

Brikets , Brennholz ete .

Telephon 524

Soeοοοοοο οοοοοοοοοοοοοσ
U 1

drosse Baflener .
Geld - Lotterie

2, Gunst d. Hamilt . Palaisss
Liehg . sicher 3. Septhr
3288 Geſdgswiane ohne Abzug

45 BOOMN²f
1. Hauptgewinn

20O0OOM
3287 Geldgewinne

25800u
Günstige Viilinger

Jubilaumslotterie
d. Gewerbe . Handwerk. Vereigs

19 OO0Ox .
157 Gewinne

1350OM
443 Gewinne

5500 . .
für sämtiiohe

Bar Geld Gewinne m. 80 %
Ziehg . sicher 14. Septbr
Lose beid Lotterien à 1 M.
11 Lose 10 Mk. Porto u
Liste 30 Pfg. , Versendet
das 6 eneraldebit 72940

9 girsrsbürg 5. Stürmer dabe 107.
C. Kirchheimer , A. Drees -
bacb , A Wendler , Pr
Just , J. Schroth In Hed - ]
desheim : J. F. Lang Sohn .

Struve,

Hochschwender,

„A.

Schmitt,

R
4,

10,

C.

17

A.

Herzberger,

E

3,
Gesldzurſvieuaß)

pugf

eſfgsgio

Auuunſ

s

pug

ondod

In

Maunbeim:
10

98

Brikets
bei 20 Ctr . u. mehr 9 . 10
pei tens 10 Ctr. M. . 15
bei . 5 0 . 20

per Centney frei Keller -

Heinrieh Glock G. m. b. H.

Standard - Balle 1907 .

Hafenstr . 15. 50538 Tel . 1155.

Fabrikate .

71757

en 5N

7 , l

Eier !
Empiehle beſte Landeier zu

7 u. 8 Pfg . per Stück .
Jak . Durler , G2 , 13

Telephon 913 . 51802

Versuchen Sie
Marke . 5

Honigbiümchen
den garantiert reinsten ,

ullerfeinsten
Tafel -

Zucker - Honig
einäusserstnahrhaftes ,
orfrischendes u. Wohl⸗
schmeckendes , dabei

sehr billiges
Volksnahrungsmittel

bietet besten Erxsatz für
Bienenhonig , ist, ver⸗
hältnismässig bil 145805als Marmelade , Gelces

Ste. Erhältlich in
% %u . 1 Kg. ff.
Vengläsern; 171¼ u. 2½

Kg. HI. dec. Dosen

5 Kg . - Eimer N. . — fr .

zu haben in allen bes - F
eren . Kolonialwaren -

gaschütten ,— wWonicht -
direkt vom Fabrikanten

mananefmer monigwerkebinger & Forster, lanaheſm.
Teſefon 4065 .

Taſel⸗

Apfelwein
prima , ver Liter 25 Pig .
E. Rothweiler , Mittelſtr . 20.

Rolladen und

Jalouſien
repariert billig 39434
N Schreskenberger

15. Querſtraße 73 .

Pianinos ,
nieue und gebrauchte , billig
zu vermieten . 51593

Sierigg , C8 , Nr. 8.
Telephon Nr . 3590 .

O

e

e

eee,

Anfel-Zucker-Honig
Zu ker - Honie

51449

THoberseber
f

Uindergarten
— F l , 1 — — .

Aufnahme von Kindern jederzeit .

Beglun nach den Ferlen Montag . den 2. Sept . 1907 .
Anmeldungen bis dahln K I, 13 part . , vermittags
erbeten . Honorar per Monat 4 . , zwei Kinder einer

Familie 7 NM. 73285

Prospekte bei den Vorsteherinnen , K 1, 13, parterre .

Pielfermünz - u . Citronenbrueh
Sehr erfrischend ! ½ Pfd . 15 Pfg . 71993

Guccoladen reulieh , 2 1, 8 .

AILlgern . RabeastbtrraarRS
ScScchchcdccchcchchecchSchcchcchcchcccchcchcg

Orthopädisches und

4Melico - mechan . Zander - Institut ;
— Elektrische Lichthäder . 3

85
8

Scch
8

8 5979

flelephon 659.

Mannheim . M 7 , 28 .

Telephon 659 .

FFFCCCCCCCCCC

empflehlt zu billigsten Tagespreisen . 7201⁰
J . K . Wiederhold

88 Luisenring 37 . Telephon 616 .

Aa580 8le 181261 ul 18
Sle nicht in die Sommerfrische ohne

Stoll ' s Schnakenfeind
Patentamtl . geséh . u. Nr. 91370 .

icherstes Schutzmittel gegen Schnaken⸗
Stiche und deren Folgen .
Zu haben in Fl. à 50 Pfg . bei :

Herm . Gexer , Drog . 2z. W. Kreuz , Mittelstr . 60 .
P. Karb , Drogerie , E 2, 13.
Ludwig & Schüttheim , Hofdrogerie , 0 4. 3.
Georg Schmitt , Unſiversal - Drog. , Seckenheimerstr . 8 .
Albert Schmitt , Progerie , Neckarau .
Dr. Stutzmann ' s Drogerle, 0 6, 5.

Ferner bei :
Karl Knierlem , Traitteurstr . 52.
Drogerie Spiegel , Ludwigshafen .
W. 8 —

72477

Früchte macht man ein mit

echt Dr . Oetker ' s

Salicyl .

1789

Rezepte gratis von

Dr . A. Oetker , Sielefeld .

Franz Hühner
Co.

Ilh . C. FfIckinger & Ffz, Kühnef

Koks, prnen

wlehstman

nur

mit

805 „br otbenote
en Spiegede

Bauszinsbücher aaue haben e

Dr . B . Badschen Bucfidruckerei G. m. b. 5 .

*

in belieblger Stück⸗
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